
Z26 I . Elaste ,

Ganze Zahlen sind solche Zahlen , welche ein oder
mehr unzerrheilre ganze Stücken eines Dinges ,
daran nichts fehlet , ausdrücken .

Gebrochene Zahlen hingegen sind nur etliche >
Theilgen aus dem ganzen Dinge , als : Ein halber i
Apfel ; Ein Drittel - Maas Wein ; Ein Viertel
Mfl . rc . das ist kein ganzer Apfel ; kein ganz Maaß j
Wein ; kein ganzer Meißnischer Gülden , rc . '

Sie werden abgetheilet in unbenahmre und be - ;
nahmre Zahlen . j

Eine unbenahmre Zahl ist eine Ziffer , dabey der ^
Name des Dinges , dessen Vielheit sie bemerckensoll , l
nicht mir benenner wird . ^

Eine benahmre Zahl aber ist eine Ziffer , dabey >
der Name des Dinges , dessen Vielheit sie bemerken
soll , sogleich mir benennet wird , als i Thaler ,
2 Scheffel , z Centner , 4 Pfund re .

Erste Llasse .
Diese legt den Grund durch die

Species der Rechenkunst .
Derer sind fünfe , als :

Die l . dAnueratio ^ oder
r 2 . Aüüitin , r
L z , 8ubwg (Iio , r
r 4 . Ickulti ^ licstio ,
r 5 . Oivisss ,

Zählung .
Zusammensetzung .
Abziehung ,
Vermehrung , und
Vertheilung . Die
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MS!, ! x ! umeriren heißt zehlen , abzehlen hemennen ,

und lehretuns , wie wü eine Zahl recht lesen ,

k,7 oder hernennen , und hiernächst recht und richtig

!chh schreiben sollen . Wir lernen also in dieser Art der

Rechenkunst zuerst recht lesen .

^ § . 2 . Die Teutschen haben zehen besondere Figur

wi !c ren , Zahlen oder Ziffern , durch welche sie alles Rech -

nen , was nur vorkommen kann , verrichten , als :

i . Eins . 2 . Zwey . g . Drey . 4 . Viere . s . Fünfe .

6 . Sechse . 7 . Sieben . 8 « Achte . 9 . Neune .

S ) 0 . Null .

Siegelten so viel , als ihr natürlicher Namemit

sich bringet , wenn sie nemlich allein stehen , undwenn

ein Null dabey stehet , so werden sie Zehnfach , als

zum Exempel :

. z ist drey , die Null darzu zo , ist Dreyßig .

M Sollte aber die Null entweder allein , oder wenigstens

einer geltenden Zahl zur linken stehen ; so ist sie so viel

werth , als ihr natürlicher Name lauret , nemlich mit

einem Worte : lTlichrs . In großen Zahlen , da zum

M Exempel Tausend , und keine Hundert vorhanden ,
muß sie die leeren Stellen bekleiden .

> : § . Z . Wir lesen dieZahlen von der linken nach der

^ rechrenHand zu , also , daß wir die mehr gelkendeZahlen

^ ! U » zuvor ,
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zuvor , und hernach die geringern aussprechen , ausser ,
wenn nur zwey Zahlen zusammen stehen , da die
hinterste eher als die forderste ausgesprochen wird , alS :
2 z . Drey und Zwanzig , z 2 . Zwey und Dreyßig .
Z4 . Vier und Dreyßig . 4z . Drey und Vierzig .
4s . Fünfund Vierzig . 54 . Vier und Fünfzig . !
s6 . Sechs und Fünfzig . 6s . Fünfund Sechzig .
67 . Sieben und Sechzig . 76 . Sechs und Siebzig . ,
78 . Achtund Siebenzig . 87 . Sieben und Achtzig , i
8.9 . Neun und Achtzig . 98 . Acht undNeunzigrc . ^

Sonst aber , wenn Hundert und Tausende vorhan - !
den sind , so werden erst die Tausend , hernach die ^

hundert , nnd dann die übrigen Zahlen abgelesen . !
§ . 4 Grosse Zahlen muß man , von der rechten nach

der linken Hand zu , fein ordentlich abzehlen . Das ge -
schicht durch die Mittels - Wortgen : Eins , Zehen,
Hundert , Tausend , also : Saget auf der äusser¬
sten Zahl rechter Hand , der euch vorgesehlenZiffern ,
Eins , aufder nächst folgenden Zehen , aufder künfti¬
gen Hundert , z . E . Man soll diese drey Ziffern Z24
ablesen . Wollt ihr sie nun abzehlen , so heißt es auf
der4 eins , aufder 2 zehen , undaufderz hundert i
mithin wird diese Zahl ausgesprochen : Drey Hundert
Vier und Zwantzig .
Item . 42z . Vier HundertDrey und Zwanhig .

s67 . Fünfhundert Sieben und Sechzig .
76s . Sieben Hundert Fünfund Sechzig .
879 . Acht Hundert Neun und Siebenzig .
978 . Neun Hundert Acht und Siebenzig .
890 . Acht Hundert und Neunzig .
928 . Neun Hundert und Achte . rc .

§ . s -
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§ . 5 . Wenn Tausend vorhanden , so bezeichnet ihr
dieselben im Abzehlcn mit einem Puncte , z . E . Ihr
sollt lesen : s678 , zehlet he dahero ab , stehet also :
^ 678 .
Z . KZ - L

und wird ausgesprochen : FünfTausend , Sechs Hun¬
dert , Acht und Siebenzig .

Itcm : i2Z4 > Ein Tausend , Zwey Hundert , Vier
und Dreyßig .

4z 2 r . Vier Tausend , Drey Hundert , Ein
und Zwanzig .

; 698 . Fünftausend , Sechs Hundert , Acht
und Neunzig .

896s . Acht Tausend , Neun Hundert , Fünf
und Sechzig .

721z . Sieben Tausend und Dreyzehcn .

8028 . Acht Tausend Acht und Zwanzig .

Z229 . Drey Tausend und Neune .

2220 . Zwey Tausend und Zwanzig rc .

§ . 6 . Sind der Ziffern mehr als viere , so fangt bey
dem Tausend wiederum Eins zu zehlen an , als : Ihr
sollt diese s Ziffern 54z21 ablesen .

Stehet abgezählet also : s 4 z 2 i .

Zehlet bis aufdie Viere , da Tausend ausfället , und
fanget auf eben Neser 4 wieder zu zehlen an Lins , und

U z auf
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auf der 5 Zehen . Mithin heißt die Summe : Vier
und Fünfzig Tausend , Drey Hunden , Ein und

Zwanzig . .
Item : 1234s . Zwölf Tausend , Drey Hundert ,

Fünf und Vierzig .

54Z2I . Vier und Fünfzig Tausend , Drey >
Hundert , Ein und Zwanzig . i

60829 . Sechzig Tausend , Acht Hundert
und Neune .

9000z . Neunzig Tausend und Drey . rc .
Also auch bey diesem Exempel : Ihr sollt die Zahl

89z 540 aussprechen :

Stehet abgezählet also : 8 9 Z 5 42 . ^

A Z AZ f
und wird ausgesprochen : Acht Hunden , Drey und f
Neunzig Tausend , Fünf Hundert und Vierzig . !

Item : Z69842 . Drey Hundert , Neun und Sechzig f
Tausend , AchkHundert , Zwey » . Vierzig . !

987654 . Neun Hundert , Sieben und Achzig
Tauscnd , SechsHundert , Vier » . Fünfzig . !

928272 . Neun Hundert , Acht Tausend und s!
Siebenzig . ^ f

622226 . SechsHundertTauftnd undSechß .

§ . 7 «Weim eineZahl so groß , daß imAözehlen mehr
als einmalTausend vorkäme ; so wird mit dem Puncti - !
ren derer Tausend fortgefahren , und im Lesen auf dem
letztem Puncte mal Taufend gesprochen , als :

Ihr sollt diese Zahl : 6987654 ablesen : f
St§ !
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Stehet punctiret und abgezehlet also :
. mal .

6987654 -
und wird ausgesprochen ; Sechs Tausend mal Tau ?
send , Neun Hundert undSieben undAchzig Tausend ,
Sechs Hundert Vier und Fünfzig .

. mal . . mal . .mal .
Item : 257975z . 9876789 . 8272625 .

. mal . . mal . . mal .

9008229 . 8822820 7654Z4456 .
. mal . . mal .

12Z456789 . 987654Z27 . rc .

Also auch in nachfolgenden , da noch mehrere Tau ?
sende vorkommen , als :

. . mal .

92827272829s .

Neun Hundert und Acht Tausend , Tausend mal Tau ?
send , Siebenzig Tausend mal Tausend , Sieben Hun¬
dert und Acht Tausend und Neunzig .

. . .mal . . . . mal .
Item : 8927892687298 , 622229222622ZS .

. . . . mal .

54Z21212Z445 267892 . rc .
§ . 8 « Es ist aber nicht genug , wenn wir nun eine

Zahl recht lesen können ; sondern wir müssen hiernachst
lernen , solche recht und richtig zu schreiben . Wie
wir die Zahl von der linken nach der rechten Hand ab¬
lesen , und die meistgeltenden zuerst aussprechen ; also
halten wir auch dergleichen Ordnung im Schreiben ,
dergestalt , daß wir die mehreste Zahl zuerst , und her -
nacy die geringere , ansetzen , als :

U 4 Ihr
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Ihr sollt schreiben Acht und Siebenzig . Dasitzet

zuförderst die mehreste Zahlest die 7 , und dann die ge¬

ringere , ist die 8 , denn die 7 bedeutet an ihrer Stelle

zehnmal so viel , oder siebenzig , hingegen die 8 behält

nur thren natürlichen Werty , und stehet demnach das

aufgegebene Exempel also : 78

Irem : Acht und Neunzig , also : 98 .

Neun und Achtzig , - 89 .

Fünf und Siebenzig , - 77 .

Sieben und Fünfzig , - 57 .

§ . 9 . Also auch , wenn hundert vorhanden , da

diese zuerst , dann die gezehend - und einfachen Zah¬

len geschrieben werden , als :

Ihr sollt schreiben : ZweyHundert , Vier undDreys - 1

sig , setzet dahero die qehunderte Zahl zuerst , nemlich

dies , uno denn die übrigen , also : 2Z4 .

Irem : Vier Hunderk , Zwey und Dreyßig , also : 4 ? r .

FünfHundert , Sechsund Vierzig , - ^ 46 .

Sechs Hundert , Vier und Fünfzig , - 654 .

Sieben Hundert , und Achte , - 708 .

Acht Hundert und Neunzig , - 890 .

§ . i o . Ingleichen , wenn Tausende bey einerZahl ;

So schreibet erst die Tausende , hernach die Hundert ,

dann die gezehende und endlich die einfache Zahl , als :

Ihr sollt schreibemVier Tausend , Sechs Hundert ,

Acht und Fünfzig . Seht erst die Tausende , nemlich !

die 4 , ( und bezeichnet solche mit dem Punct , wie ihr im ^

Lesen gethan habt , ) hernach die Hundert , das ist die 6 , !

und dann das übrige , also 4658 .

Item : Acht Tausend , FünfHundert Zwey und Sech !

zig , also : 8562 . , >
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Fünf Tausend , Vier Hundert , Dreyund
Zwanzig , also : 542z .

Neun Tausend , Acht Hundert , Sechs und
Siebenzig , also : 9876 , rc .

Ihr sollt schreiben : Vier und Zwanzig Tausend ,
Fünf Hundert , Neun und Siebenzig .

Sehet erst die Vier und Zwanzig mit dem Punct
über die 4 , und dann das übrige vorbelehrtermassen .
Stehet also : 24579 .
Item : Sechs und Dreyßig Tausend , Acht Hundert

und Nennzehen , also : 56819 .
Drey und Sechzig Tausend , Neun Hundert und

Achtzehen , also : 65918 . rc .
Ihr sollt schreiben ; Vier Hundert und Fünf und

Zwanzig Tausend , Sechs Hundert , Sechs und
Dreyßig .

Seht erst dieVierHundert undFünfundZwanzig ,
und bezeichnet solche , nemlich auf der 5 mit einem
Punct , so habet ihr Tausend , alsdenn folget das übri¬
ge , und stehet also ; 425656 .
Item : Sechs Hundert und Vier » . Neunzig Tausend ,

Acht Hundert und Neunzehen , also : 694819 .
Neun Hundert undAchtzehen Tausend , Vier Hun¬

dert und Sechs und Neunzig , also : 9 l 8496 . rc .
§ . t 1 . Wenn keine Hundert gesagt werden , dürft

ihr auch keine schreiben , sondern ihr müsset die Stelle
derer Hunderte , oder derer qezehenden und einfachen
Zahlen , da dergleichen nicht benennet würden , mit
Nullen füllen , als :
Ihr sollt schreiben : SechsTausend undSechözehen .

U 5 Hier
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Hier werden keineHundert erwehnet , wollet ihr nun
schreiben : 6i6 , so hiesse es nur Sechs Hundert und
Sechszehen . Dahero muß nach Tausend schlechter¬
dings Hundert folgen ; Weil aber gleichwohl hier kei¬
ner Hundert gedacht wird , so muß die Null an deren
Stelle treten . Stehet also : 621 6 .
Item : Ein Hundert und Acht Tausend und Sechs

und Neunzig , also : 128296 .
Fünf Hundert und Vier Tausend und Drey ,

also : s2422z .
Neun Hundert , Tausend und Neune »

also : 922229 . rc .
§ . 12 . Wenn eine große Zahl zu schreiben , darinne

etlichemalTausend vorkommen , so verhaltet euch also :
Machet , wenn ihr das erste Tausend angesetzet und be¬
zeichnet , so viel Puncte , als noch Tausende gesagt wer¬
den , und zwar diese so weit von einander , daß noch
zwey Ziffern , nemlich die gehundert und gezehende ,)
darzwischen stehen können : damit wenn das übrige
angesagt wird , ihr solches sogleich einrücken , und also
die Zahl vollkommen machen könnet , als :

Ihr sollt schreiben ': Sieben und NeunzigTausend ,
Tausend malTausend , FünfHundert und Sechszehen
Tausend mal Tausend , Acht Hundert und Neunzig
Tausend , Sechs Hundert Drey und Vierzig .

Da setzet nun vorbelehrter müssen an , zufvrderst
die erst angesagten Sieben und Neunzig Tausend und
weil noch 2 mal Tausend gesprochen worden , so macht
poch zwey Puncte also :

. . mal .

Her -97
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Hernach fahret fort , und schreibet auch die dictir -
ten Fünf Hundert und Sechzehen Tausend , also ,
daß die6 gerade unter den andern Punct zu flehen
kommt , also : . «mal ,

97516 .
Gehet noch wettert , und schreibet die ferner ange¬

sagten Acht Hundert und Neunzig Taufend , daß die
Null vom 92 accurat unter den drillen und letzten
Punct komme , also :

. «mal .
9 7516890 .

Endlich schreibet noch das übrige , die Sechs Hun¬
dert Drey und Vierzig ; so ist die Zahl vollkommen , .
und stehet also :

. . mal .
97 51689064z .

Item : Sechs Hundert , Sechs und Sechzig Tausend ,
Tausend , Tausend mal Tausend , Sieben Hun¬
dert , Sieben undSiebenzig Tausend , Tausend
mal Tausend , Acht Hundert Acht und Achzig
Tausend mal Tausend , Neun Hundert , Neun
und Neunzig Tausend und Neune , also :

. ' . mal .
666777888999029 .

Ein Hundert Tausend , TauscndTausend mal Tau¬
send , Achzig Tausend , Tausend mal Tausend , Neun¬
zig Tausend und Dreyßig , also :

. . . mal .
1222802222922Z2 .

Ein Tausend , Tausend , Tausend , Tausend , Tausend
mal Tausend und Eins , also ;

. . . . . mal .
. 1000220220222020021 . § . IZ .
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§ . iz . Wir müssen nun , die Römischen Zahlen
ebenfalls zu erlernen , uns Mühe geben , zumalen solche
allerdings unentbehrlich sind . Die Römer bedienen
sieb Hatt unserer bequemen Figuren einiger , und zwar
Siedelt ihrer Buchstaben , als :
Das I . gilt i . I Das l , . bedeutet ^ 2

r V . - s . I - L . , 102
r X . - 12 . I r v . r s20

Das XI . bedeutet ioOO
§ . 74 . Wenn eine Römische Zahl eine kleinere ne¬

ben sich zur rechten Hand stehen hat ; So wird sie um
so viel mehr , als die kleinere gilt , als r

VI . bedeutet 6. cx . bedeutet na .
VII . 7 . d . Is2 .
vm . - 8 . <̂ VX . 160 .
XI . < i r . <7 VXV . - 16s .
XII . r 12 . dxxvi . 176 .
XIII . r iZ . dvxxxvn . 287 .
XV . r is . VI . sOI .
XVI . x r6 . vv . sOs .
XVII . - i ? . vx . sI2 .
XV 1 U . L 18 . VI , . sso .
vl . » st . vc . » 600 .
VII . r 52 . vccvv . - 7 ls '
vm . - VLLdXVl . 866.
vv . r ss . XII . iooi .
VVI . - s6 . XIV . I22s .
VVII . r 57 » X1 XV . I2ls .
vx . r 62 . xicc . , 222 .
ci . IOI . Xlvd . - I6s2 .
cv . ros . xivcexxvi . 1726 .

Wenn
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§ . r s . Wenn aber eine kleine Zahl der grösser « zu »
rück oder linker Hand stehet , so wird die grössere um so
viel geringer , als die kleinere gilt , als :

Lv . bedeutet 400 .
cxl . - 920 .

Und Nicht I QSOQV
wie einige wollen .

Wenn aber ein Punct

IV . bedeutet 4 .
IX . , 9 .
IIX . - 8 .
XU - 40 .
XL . r 92 .

darzwischen gestellet wird , als L . XI . so heißt es aller «
dings IO0OO , also auch IV . XI . 4QOQ . X . XI .
loooo . rc . rc .

§ . 16 . Wenn einer grössernZahl eine kleine nach , » ,
dieserkleinen eine noch kleinere zurück gesehet würde ,
da kömmt es aufab - und zurechnen an , also , daß ihr erst
die grosse , hernach die kleine Zahl ansetzet , sodann aber
von der kleinen eine kleinere zurückschreibet , als :

XIV . bedeutet 14 .
14 V . 54 .LI. XIIX . - i68 .

und dergleichen mehr .

LI) I^ XXIV . bedeutet474 .
LXIIX . - 909 .
XMLdl ' V . r 1744.

II . ^ ääirio .
§ . I . Xdciiren heißt hinzusetzen , zujammense «

yen . oderversammelen , und lehret , unterschiedene
Zahlen , Summen oder Posten , theils recht und
ordentlich zu seyen , theils aber solche in eine
Haupt Summe zu bringen , wobey man sich des
Mittels - Wvrtgens Und bedienet .

K . r . Wir müßen aber beymSehen unterschiedener zu
-»Mxender Posten in Acht nehmen , daß je » . allezeit die
Tausend unterTausend , dieH « ndert unterHunderr , die

zehrn
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zehnfachen Zahlen unter die zehnfachen , und die ein .'

fachen unter die einfachen zu stehen kommen , als :

Ihr setzet die Posten nacheinander

also :
56789

» 4Z2r

567
- 89

- 8 ? 6s

? 6s4Z

nicht etwa so : 5678 -- - 4 ^ 21
567

89

- - 8765
- - 76f4Z

§ . g . Wenn ihr solche fein ordentlich untereinander

geseßet ; so ziehet einen Strich in dieQueere darunter ,

und fanget hernach rechter Hand an zu aciciiren , und

fahret fort nach der Unken bis zum Ende , also : Ihr

versammlet die übereinander stehenden Ziffern . Was

nun diese betragen , das sehet unter den O . ueer - Strich

in gerader Linie der aüciirlen Posten , so habet ihr die

Haupt -Summe , als :

Ihr sollk aclch ' ren572und 224 , was beträgt die

Haupt - Summe dieser beyden Posten ? kac . 796 .

Stehet also : 572

224

kac . 796

Fanget an bey der rechten Hand , saget , von unten

hinauf , ( nach Rechners Manier ) 4 und 2 ist 6 , seht

dahero die 6 accurat unter die -" ilüne 4 und 2 , fah¬

ret ausgleichen Schlag nach der linken Hand fort ,

tömmt kac . 796 »
Item :
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Item : I2Z4 2579z 1245 22105
2Z45 7Zlo6 4ZOQ - 4222
3579 98899 - l2Z - - Z4l

s 668 e - - ! 2

24478

§ . 4 . Wenn die a ^ äirten Ziffern in einer Reihe hin¬
aufüber iound mehr , bis 99 betragen : So wird vom
Betrag derselben nur die einfache Zahl unter selbige
» üciirte Reihe gesehet , die gezehense aber wird im
Sinne behalten und zur andern folgenden Reihe ge ,
schlagen , und so fortgefahren , bis zur lehren Linie , da
der Betrag völlig ausgeschrieben wird , als :

Ihr sollt sückren : 945 . 5 ) 4 . 678 . 867 . und987 ,
was trägt die Summe ? kac . Z411 .

Stehet also : Z45 Die äuserste Linie rechter
5 Z 4 Hand , trägt zi , seht Vier
678 unter die nüäirre Reihe , die
867 gezehende Zahl aber , nemlich
987 die z schlaget zur andern Li,

Z 4 i i nie , und sagt : z im Sinne
behalten und darzu 8 , ist n , die 6 darzu ist 17 , die 7
darzu ist 24 , die z darzu , ist 27 , und die4 darzu ist
wieder z i . Seht abermals die l unter die aclciirte
Reihe und behaltet die z im Sinne , schlagt solche zur
lehtenLinie , thut zusammen z z , welche ihr nun ganz
ausschreibet , kömmt berührtes knü .

Icem :
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569z 892 8979 888
486 928 7867 777

- 987 879 - 989 789
- - 99 987 - 876 987

874
768- - - 8 876 - 999

§277 ^ 999 - - 87 678

l6gso 55 Z 9 19796 676 s

§ . f . Wenn die äcicÜrteReihe gar überHundert hin¬
ausliefe , so verhaltet euch eben also , wie in vorigenÄufr
gaben , also , daß ihr die einfache oder letzteZahl desBe - !
irags einerReihe unter selbige sehet , und die übrigen L ^
Zahlen , nemlich die Hundert und die Zehenfache , im
Sinne behaltet , und zur folgenden Reihe schlaget , um !
ter der lehtern aber denBetrag ganz ausschreibet , als r ^

Ihr sollt hiervon verzeichnete Posten aciciiren , wie
viel trägt deren Haupt -Summe ? kac . n688l .

Die äusserste Reihe rechter Hand trägt
n 1 , setzet die letzte i unter dieabirre

Z479 Reihe , und die übrigen behaltet im Sin -
9876 ne ; schlagt solche zur andern Reihe , sagt :
6789 i i iinSinnebebalteN / Undsdarzuistro .

fahret fort bis oben ausprägt n 8 , davon
9578 fetzet die 8 hin , behaltet abermals n im
6659 Sinne , die ihr denn wiederum zur fol -
b778 genden Reihe rechnet , welche ebenfalls
8998 ausmachet , davon die 8 angesetzt , ^
9876 und i l zur äußersten Reihe linker Hand ^6793 geschlagen werden , welche 116 thut , und >

n « 8Sl vollkommen ausgeschrieben wird . Item :
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Item : , 8768 : . .C»der : . > Item : 67892
9876 ^ enn ihr eine Reihe hin - 15 839

, .. . . ,70 ^ 6 aufversammlet , so schrei -
bet selbige ganz aus , oh ^

etwas im Sinne- zu
so6obehetlt.en , doch so , daßihr
7828 die Ziffern fein ordeutr
8769 lich sehet , nemlich allezeit
5689 ^ Ziffern der addirten
. Reihe unter selbige , rech -
' 7 ^ ter Hand anfahend , und
Z 5 8 ? hernach selbige wieder ad -
8768 direr , kömmt baeir , als :
9786 Nebenstehendes Exem -
86o8d ^ trägt den Reihen
5786 « ach :

99987
88897

^ 77788
66699
99988
98765
56789
9988 ?
78889
57975
89798
99999
87.654

8769 ^ '
^ ^ b . -8767 c . -
8727 il » -

IZ 2177 brrc .

- - - 117
- - - 96 -
r i ll I -
122 - - -

- - 124
- - - li 9
- - Il 6 -
- 114 - -
IO6 - r . r

IZ2I77 kac . H86894
Oder r Ihr könntet auch die vielen Posten in zwey

Exempel theilen , jede Helfte addiren , und was dar¬
aus kommt , wiederum zusammensetzen / so findet ihr
nicht weniger das rechte Imcit .
Die Probe der Addition geschieht durch Subtrahiren .

III . 8ubtraÄio .
§ . 1 . Subtrahiren heißt abziehen , abkürzen , weg¬

nehmen ; und lehret , eine kleine Summe von der gröfi
T fern ,
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fern , durch die Wörtgenvon , abziehen , um den Rest
zu erfahren . Z . E .

Wir sehen dieZahl , davon etwas abgezogen werden
soll , oben , und die Zahl , welche von der grossem abgezo «
gen werden soll , darunter , in solcher Ordnung , als wen
wirdie Posten addiren wollten , « . nachdem wir einen
Quer , Strich darunter gezogen , fangen wir bey der
rechten Hand zu subtrahiren an . Z . E . Ihr sollt ab -
ziehen2Z4von 596, wie viel bleibt übrig ? knc . zzr .

Steher also : 596 die große und ?
2Z4 die kleine Zahl,

kac . z6r das übrige ^
Saget : 4 von 6 bleibt 2 » sehr die 2 accurat un¬

ter die 4 und 6 , und fahret so fort, so kommt berührtet

Item : 986Z 54960 67892345
I2Z2 ZO422 - 13570202

86ZZ 24542 54320242
§ . 2 . Wenn die Zahl , die von einer andern abgezo¬

gen werden soll , in ein oder mehr Ziffern stärker und
mehr wäre , als dieZiffern , davon man abziehen soll , da
müßt ihr beym nächsten Nachbar borgen , und zwar
also : Wir nehmen zu derZahl , die zu klein ist , darvon
abziehen zu können , Eins von der nächst neben ihr ste¬
henden Ziffer , welche mn einem Punct bezeichnet , und
Eins geringer wird . Jedoch ist diese geborgte Eins
soviel als Zehen , mithin wirddievorhinzumAbzie -
hen zu klein befundene Zahl um i s mehr , als :

Ihr sollt subtrahiren 6754 von 86z 2 , wie viel blei-
betübrig ? ks - . i878 .

Stehet
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Z2Z

Steher also : 8 . s . z . r
6 7 14

kao . i 8 7 8
Sprecht : 4 von 2 kann ich nicht nehmen , drum bor¬

get bey der nächsten zEiNsdarzu , ( das so viel als lc»
gilt , weil das Eins an die gezehnre Stelle tritt , ) ist
12 ; sagt dahero : 4 von 12 bleibt 8 , setzt die 8 unter
die4 , und gehet zum andern Gliede . Da sprecht nunl :
s von 2 ( denn es ist i davon geborgt , ) kann ich wieder
Nicht , drum wird bey der 6 geborgt , und heißt dem¬
nach : s von 12 bleibt7 , setzt die7unter dies , fahret
sofort , kommt gedachtes kacil .
Item : Von s . 7 . 9 . 7 . s 9 . 8 . 7 ' 8 «9 . S 9 8 7 >6 . s , 4 . Z

Lubcr . 8 98 7 9 ^ 987 3416789
Rest : 48988 896909 64197 ^. 4

§ . z . Bey der Null könnet ihr nicht borgen , weil eine
Ziffer durch das Borgen um eins geringer wird , die
Null aber vorhin nichts »st oder gilt , sondern bey der
nächst nach der Null folgenden geltenden Zahl , 'wo¬
durch aber die Null zu 9 wird » als :

Ihr sollt stlbkrahiren s 6876 von 87694 , was wird
übrigbleiben ? ^ 0728 .

Stehet also : 8 7 ' 6 . o4
76876

^ ac . Z0728
Sprechtrbvon 4 kanich Nicht , bey der Null ist auch

nichts zu borgen , drum borge ich bey der 6 , und sage
nunmehro : 6 von 14 bleibt 8 , setzt diese sogleich unter
die Sund 4 » Beym andern Gliede sagt : 7 von 9 , die
vorhin Null war , bleibt L : dann : 8 von s kann ich

X » nicht ,
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nicht , drum borge ich bey der 7 , und heißt nun : 8 von i

i 5 bleibt 7 ; endlich : § von 6 geht auf , und 5 von z

bleibt z , ist das kUr .

Ir . Von 9 . 228 . 22 87 . 62221 7 . 2222002

Subtr . 8 789 87 7 8 92 987 6 789876s

Rest : 218 iZ 869214 2121235

§ . 4 . Man kann aber auch beym Abzieher selbst bor¬

gen , und ist diese Art zu borgen weit bequemer , und in

RechnungS -Aemtern beliebiger , weil man da auch bey

einer Null borgen kann , indem die Zahl , da man bor - ^

get , um Eins mehr wird . Mithin wird eine Null , «

wenn man umen bey ihr borgt , zu Lins , als : ' i

Jhrsolltsubtrahiren : 4s2289 , von57862z , was ! ^

wird der Rest bestimmen ? ksc . 128534 . !

Stehet also : 57862z4 ; 2 2 . 8 . 9

koc . I 2 8 5 Z 4

Sagt : 9 von z kan ich nicht , drum borg ich unten

bey der 8 / und heißt : 9 von 1 z bleibt 4 . Ferner :

9 ( nemlich die 8 und der Punct darbey ) von 2 kann ich

wieder nicht , drum borge ich abermals unten bey der ^

Null , und spreche -. 9 von 12 bleibt z . Weiter sprecht : .

i ( nemlich dieNull mit dem Punct «von 6 bleibt 5 , und ^

so fort bis zum Ende , kömmt daskacit , vtlupra . ^
It . Von 827262z 765 Z2I 8222222 ,

Subtr . . 9 2 . 8 2 . 2 .2 6 . 7222 . 8 7 . 2 .222 . 0 .7

Rest : 716259z 9 5 zI z 99999 )

§ . 5 . Das Subtrahiern durch dasAddiren probirtt

also : Wenn ihr den Rest oder Ueberschuß mit dem Ab¬

zieher
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!>cc

Z2s

ziehet zusammensetzet oder addiret , soMußdieSum «
me wieder herauskommen , davon eine kleinere Zahl ,
oder der Abzieher , genommenworden , als :

Von 4928

Nimm 1099 ^ was bleibt ?
käc . Z8O9 adde

ärs
rill '

itll -

s° ^

kroba 4908 vtsupra .
Ein Vater hat z erwachsene Söhne , der eine ist

allezeit drey Jahr älter , denn der andere ; Nun ist der
älteste gebohren , da man schrieb 1719 , wie alt ist also
der jüngste in diesem i744sten Jahre ? käc . 19 Jahr .
Stehet also :

Von 1744
Nimm 1719

alt 2 s Jahr der älteste .
8udtr > Z

alt 22 Jahr der mittelste .
8ubtr . z

läc . alt 19 Jahr der jüngste .

U8 . Ein dergleichen Txempl . vici . Vsl . Osn . Locleels
Rechenbuch x . m . rr .

§ . 6 . Das Addiren wird hingegen durch dasSub -
trahiren also probiret : Wenn ihr die Haupt -Summe
wisset , so fanget linker Hand von oben herunter zu ad -
diren an , und was jede Reihe trägt , das ziehet vom
drunter stehenden käcit ab , fahret so fort bis zum En¬
de rechter Hand , gehetS endlich beym letztem Abziehen
rein auf , so ist die Haupt - Summe richtig , als :

X z
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^ 79 Die erste Reihe linker Hand trägt
684 2O , dieses subtrahiret von denen
91z darunter stehenden 21 , bleibti , strei -

Kunia ' 1 ^ <' ' ch " dahcro die 2 durch , und addiret
^ nun die andere Reihe ; diese thut is ,

solche von darunter stehenden 17ab¬
gezogen , bleibt 1 . Endlich die dritte Reihe trägt r6,
diese von denen darunter stehenden 16 subtrahiret , ge¬
het gerade auf , und ist also das kHü richtig .

Oder :
Ziehet eine Post von der Haupt -Summe nachher

andern ab , bleibt zuletzt nichts übrig , so erkennet ihr
Übermal die Richtigkeit der Summa , als :

Die Summa war oben ; 1176
Davon die erste Post : . 5 »7 - 9

bleibet : 15 9 7
Davon diegnderePoft : . 684

bleibet : 9 i 3
Davon diedrirroPcst : 9 I Z

bleibet : <z y 0 od . Nichts
. vnd also richtig .

Sonst aber pfleget man auch durchs Creuiz , und
AvSsttchung derer Neunen , ein Exempel AdditieniS

ZU prekären . Mau suchet so viel Neunen , als man ha¬
ben kann , sowohl in denen zu addirenken Posten , als in
der Haupt -Summe , bleibet nun über und unter den
Quer - Striche gleich viel übrig ; So wird die Richtig -'
Veit daraus geschlossn , als :

X
7

!

I V . Mi !-
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IV . Llulriplicatio .
7/ § . r . Mnltipliciren heißt verniehren , vielfältigen ,

vielfach machen ; und lehret eine Zahl mit der andern
vermehren , eher vervielfältigen , wobey man sich des
Mittel .' Wörtgens mal bedienet , und darzu wird er .'

? fordert Dsts ElN Mül Eitls .
i mal i ist l

2 mal 2 ist
4

2 mal ; ist 6
»chK 2 mal 4 ist

ist
8

2 mal 5 12
2 mal 6 ist

ist
12

2 mal 7
142 mal 8 ist 16

2 mal 9 ist 18
2 mal io ist 20

z mal ) ist 9
z mal 4 ist 12

. z mal 5 ist ' s
; mal 6 ist 18
z mal 7 ist 21
z mal 8 ist

24 .
z mal 9 ist 2 /

Ir « :'- z mal 12 ist ) <>

, «L 4 mal 4 ist 16
4 mal 5 ist ro
4 mal 6 ist 24
4 mal 7 ist 28
4 mal 8 ist 52
4 mal z> ist ) 6
4 mal 12 ist 40

s mal 5 ist 25
; mal 6 ist zo
5 mal 7 ist z 5
5 mal 8 ist 4 <r
5 mal - ist 45
5 mal 12 ist 50
6 mal 6 ist ) 6
6 mal 7 ist

426 mal 8 ist 48
6 mal 9 ist

546 mal io ist 62
7 mal 7 ist

49
7 mal 8 ist

567 mal 9 ist 6 )
7 mal 12 ist

70

8 mal 8 ist
64

8 mal 9 ist
728 mal 10 ist 80

9 mal 9 ist 81
9 mal ro ist 92
12 mal 12 ist 102
ic> mal ioo ist 100c .

3 k 4 § , 2 .
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§ . 2 . Wir fanden also an der rechten HM an , wenn

wir zuvörderst die Zahl , welche muliipliciret werden

soll , angesetzet , und darunter die Zahl , womit multi .-

plixiret werden soll , also gesteller , als sollte der Multü

plicandus und MultiplicanS mit einander addiret

werden , als : ss

Ihr sollt multipliciren 54 z mit 4 , was trägt die

Summe ? kn . 21 ^ 6 .

Srehec also : 5Z4

kac . 21Z6

Saget : 4 mal 4 ist ' 7 6 , seht die 6 ay , und I behal¬

tet im Sinne , sodann sprechs ; z mal ^ ist 12 , und i
im Süüle behalten darzn , istli z , sxht die z an , und be¬

haltet abermals 7 im Smrie . Endlich heißt eöz 4

mal 5 ist 20 , und die im Sinne behalrcne 7 darzn , ist
2 7 , dieses wird ausgeschrieben , weil es die lehte Zahl ,

und so habt ihr das kneik . tz , ' .

§ . 4 . Um euch zu zeigen , daß chie Multiplikation

eine kurze Addition sey ; so sehet obige mit 4 multi -

plicirten 5Z4 nach der Addjtiou an , es kömmt daö

44892 . 592592 . Z82247 . 7896 . 8991 -
8 - 4 ^

4

berührtestaeir .

> ii m

Stehet also : 5 3 4̂

tem : 8978 . 98765 54Z2I 987 ÄZ9
2 7 Z 6 vt stipes .

5 6 7 8 9
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^ § . 4 . Wenn die Zahl , womit ihr eine andere ver -
^ mehren sollet , aus mehr als einer , und mithin 2 , z , 4

und mehr Ziffern bestehet ; So müsset ihr mit jeder
^ Ziffer desselben den ganzen klultiplicanchin , 3 prnte
ttl- vermehren , und was daraus kommt , adpiren , da sich

denn das wahre kacit zeiget . Ihr müsset aber alle -
zeit unter der Zahl , damit ihr multipliciret , zu schrei¬
ben ansängen , wie nächstfolgende Exempel lehren
werden , als ;

Wie viel ist 2z mal98 ? 6in einer Summe ?

multipliciret Anfangs die ganze Zähl mit der z , her -
Mb nach 3 p !, , ts mit der 2 , und was diese bringen , das

addiret , könimt angegebenes karrt .

Stehet also : 9876 2Z

kac . 227148
19752 ^

Item : 96842
456

6289054
987

1.

581052
484212 -

z87 < 68 - -

4262 ^ 78
487124 ^ 2 >'

54821486 - -
41-159952 622989629 -8

X 5 Item :



82998 s
98 ? 6 s

3 Z <>

- - Item :

s.

«

9s9942s86 79998i68s ^ s

§ . s . Wenn die Nullen innerhalb des Vermehren
sind , so werden sie Übergängen , weil dieNull , als an
sich selber Nichts , nicht vermehren kann , als :

s 689 ^ 982789
9208 52729

4ssi2 ' ' 8827121
51221 686552z - -
51246512 49 QZ 94 s - - .' -

49734829421.. .

§ . 6 . Am Ende aber werden selbige über die zu ver¬
mehrende Zahl hinaus geworfen , und nur mit denen
geltenden Zahlen multipliciret , aufdiefe Art :

Z . E . 889977 multipliciret - Z69876 :
mit Z8s2 <? 912822

444988s22 295922822

7119816 - - - Z69876 - - - -

26699z1 - - - - ZZ28884 - - - - -

I . Classe.

192837
4978

1542696
1 Z 49859 -

17355 33 "
771Z48 - - -

424992s

4859912 -
5669895 - -

6479882 - - -
7289865 - - - -

§. 7 .
Z4264114522

ZZ688Z06S822
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§ . 7 . Wenn der Multiplicandus am Ende Nullen
hat , so wird der Multiplicans nur unter die gelten¬
den Zahlen des Multiplicandi gesetzet , und mithin
die Nullen ebenfals ausgeworfen , wie sie zu sehen in
diesen Exempeln :

Wie viel ist 279 mal 348920 in Summa ?

Stehet also : 348922
279

3140100
24423 " -'
6978 - - ' -

kao . 97343422

7
.. Ä -

Item 4 §8289200
^ 58 6

5885Z40D2
784712 - - - -

490447 - - - - «
^ 7482174220

75430x ^ 20
, 698 ,
623440002c »

67887 -
45258 - - ^ - - - -
726721422020

§ . 8 . Wenn aberderMultiplicans sowohl , als der
Multiplicandus am Ende Nullen hat , werden die
Nullen Multiplicantis über die Nullen des Mulri,-
plicandi hinaus geworfen , und nur mit den geltenden
Zahlen procediret , als :

- Wieviel ist s4222mql 897220 in Summa ? .

- Grehck
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Steher also : - 897000
54 - - - 022

z5L8222222
448 s _

? ac . 48458202020
Item : 5652822

1297 '' -' 222
Z94ls622222 . 59942202

526772 - - - .' - - - 499 s
, ' _ _ 5254940202

6176987622222

und dergleichen.

Das Multipliciren wird durch das Dividiren
probiret , welches uns folgende fünfte Species leh¬
ren wird . ' ' 8

V . viviüo .
§ . i . Dividireu heiffet theilen , vertheilen , ein¬

theilen , und lehret , eine gewisse Menge in unterschie¬
dene Theile abtheilen » oder eine grössere Zahl durch
eine kleinere eintheilen .

§ . 2 . In denen bisherigen Arten ist der Proceß ge¬
wesen von der rechten nach der linken Hand zu ; Hier
aber wird bey der linken Hand angefangen , und hin¬
gegen bey der rechten geendiget .

§ . Z «

99922
506 - - 22
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D '

^ >i-

§ . z . Weil diese fünfte Species nicht allein dividi -
ret , sondern auch multipliciret und subtrahiret ; so
bedienet man sich derer Mittels -Wvrtergen : in , mal
und von .

Wenn , zum Exempel , 24 in vier Theile getheilet
werden sollten , so sagt man : 4 in 24 steckt 6 mal ,
denn 4 mal 6 ist 24 , nun 24 von 24 gehet auf ; da
habt ihr auf einmal dividiret , multipliciret und
subtrahiret , mithin ist die Divisio ein rechter Lun -
curlus 8pecisrnm . -

Item : Theilet die Zahl z 6 in vier Theile , waöbe -
trägt jeder Theil ? kac . 9 . ^ ,

Item :

Steher also !
6

9 kac.

3
s kac . SS

SS
! I kao .

§ . 4 . Die abgetheilten Zahlen werden durchgestri -
chen , unhzwar darum , daß man wisse , welche bereits
abgetheilet , und welche noch abzutheilen .Wen » aber in
der zu theilenden Zahl etwas übrig wäre , so wird den¬
noch die Zahl weggestrichen , welches bereits abgethei¬
let , und das übrige in gerader Linie darüber gesetzt , als :

Ihr sollt die Zahl 6s insicben Theile theilen , war
trägrs ? kac . 9 , und blieben 2 übrig .

Stehet also : ( 2
SF

7
9

Saget : 7 in 6s habe ich 9 mal , 7 mal 9 ist 6z , dit -
se von 6s , bleibt 2 übrig , welche ihr mit einem hal¬
ben Crrcul umschließen könnet .

Item :
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( z

ltem : ^
5

9 ? ac . ! 6 ffac .
s !

( 5
4 ?
6

7 ksc .

§ . s . Wenn die zutheilende Zahl aus z , 4 , und mehr
Ziffern , oder auch Nullen bestünde , so theilet erst die
fördersten Zahlen , und wenn ihr damit fertig , rücket
ihr den Divisoren, , oder Theiler , unter die folgende
Ziffern , bis zum Ende , wie ihr hier sehen werdet , als :

Theilet die Zahl 5 96 in drey Theile , was krägtjed «
aus ? kac. 198 , und bleibt übrigL .

Stehet also r ( 2

F96lrZ >

Sagst : z in s hab ich i mal , sehet die i hinter
den Strich , und sprecht : 1 mal z ist z , und z von s
bleibt 2 , streichet beyde Ziffern durch , und seht die übn»
gen 2 über die weggestrichene s . Wenn das gesche »
Heu , so rücket die z unter die 9 , saget : z in 29 ( mit der !
übrig gebliebenen 2 ) habe ich 9 mal , z mal 9 ist 2 ? , >
diese 27 von obigen 29 , bleiben abertttal 2 » >

Stehet also : <22

>

Endlich rücket den Theilet umet die 6, Und sprecht t
z in 26 habe ich 8 mal , z mal 8 ist 24 ; diese
von denen 26 . bleibet wiederum 2 , und ihr Haber ab
spdaskaeir .
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Steher also : 2 ,2 ( 2

555

198 kac .

q,-
ftz

Item : 9809 durch s .

Steher also :
4 s ( 4
«

5555

kac .
1961

687620 durch 9 .
Steher also :
55 k^ L .

76402

M § . 6 . Wenn hingegen der Theiler aus 2 , z , 4 und
mehr Ziffern bestünde , so haltet eben diese Ordnung ,
daß ihr nemlich den Theiler fortrücket , wie nachfol ,
gendes Exempel zeiget , als :

Ihr sollt 986789 in 24Theile abtheilen , wie viel
kömmt aufjeden Theil ? ksc . 41116 .

' s-

Stehet also :
i
586789
2

Sprecht zuerst : 2 in 9 hab ich 4 mal , 2 mal 4 ist 8 ,
diese von 9 bleibt 1 . Hernach saget : 4 mal 4 ist 16 ,
uud 16 von 18 bleibt 2 .

Steher also :
2-2

556789 4
24

Nun rücket den Theiler fort , und zwar also .':

556789
244

4

L
Sprecht
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Sprecht : 2 in 2 hab ich i mal , , i mal 2 ist 2 , und
2 von 2 gehet auf, streichet dahero durch ; hernach sa¬
get l maxist 4 , und4von6bleibet2 .

Stehet ^ lso :^ 2 '
^ 6976 ^41

L

§
k>'l!

si

Rücket nun den Theiler weiter , und fahret ißt be¬
lehrter maßen ferner fort , so stehet endlich das ganze -l
Exempel also : S!u

kaa.

4IH6

Item : <46070durch 56

Stehet also :

555

68725972 durch 819
- ( 5

' 7 -^ 6
5 -A -7

7 ^ zs ( 7
? ae .

M 55 /l 5 l 9
, 6 ,57 ^ 567 -^ 8z885

5 -k
5 L 5

!>M

-

§ . 7 .
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§ . 7 . Wenn der Theiler am Ende Nullen hat , da

werden die Nullen an die äusserste Grenze des Divi¬

dendi ausgeworfen , und sodann mit denen geltenden

Zahlen dividiret , als :

Ihr sollt theilen 1234206 in 5622 .

Steher also :

1234226 j

. , 56 22 !

j « j< Hier wird nur mit der s und 6 dividiret , diebeyden

Nullen aber stehen im Winkel müssig .

Stehet also : *

Ll ( 2

LLZ4226 , 222kgc .

55

zL

!

ltem : 899222222 durch 978220 .

Stehet also :

( 2

LS . Ar

LHSE ( 222 , 9t9 -

!

S >

Ferner :
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Ferner : 60980760086 durch 9219200 .

Sicher also :

( z

F ^ - ( ZO

§82 . 642 ( 1 kao .
K^ ^ M ( O86l676i

Fx )jÄ

S

§ . 8 . Das Dividiren wird probiret durch das Mul -
tipliciren , also , daß wir den Divisoren ; unter das
kscir sehen , und diese beyde Posten miteinanderver -
mehren , auch wenn da etwas übrig blieben wäre , sol¬
ches mit darzu addiren . Kommt nun der Dividen¬
dus wieder , so ist die Division richtig , als :

§ . 9 . Hingegen das Multipliciern wird durch die k ;

Division probiret , also : Ihr nehmet das käcit eines jl ^

multiplicirten Exempels , und dividirer es durch den l

Vermehret : Kommt nun der MultiplieanduS wie - »

der heraus , und bleibet nichts Übrig : Soistdie Mul - l ^
riplication richtig , als : ! i

Stehet also : 4 ( 9
^ F ( 2

42 Dacit .
99 Divisor .

Z 9 §Odarzu

92 das übrige

probe : 4252 Divicieuchis .

Multi -
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Multipliciret 8r ? mit z§ .
Stehet also ;

817
_ Z 6—
4922

24 > l
29412 kac .

diese theilet nun durch
den Vermehret .

probe :

s

8i ? istder
^ 666 ! Multiplican -

s Z > dus .

Md
iki :c
M, sl

iilii«

so .

Die Fünf Species
in benahnmn ganzen Zahlen .

I . ^ umeratio .
§ . i '

^^ umeriren lehret die Ziffern oder Zahlen mit ih -
rem dabey gesetzten Werth , theils recht lesen

nnd aussprechen , theils recht schreiben .
§ 2 . Das Lesen und Aussprechen geschieht wie in un -

benahmten Zahlen , nur daß dabey der Name und die
Sorte des Dinges , dessen Anzahl und Vielheit durch
die Ziffern benennet wird , mit ausgesprochen werden
muß . Die Namen sind unterschiedlich , als da sind :

1 ) Münz - Sorten .
i Thlr . oderThaler , hält oder ist werth : 24Groschen .
iZl ' - -- Gülden meißnisch - 2 r Groschen .

^ P 2 i Gr .

Z!

' i .
s

I-. !
i" 'e
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i Gk . oder Groschen hält od . ist werth l 2 Pfenigr .
i Pf . - Pfennig

iHl . - Heller

i Duc . - Ducatcn -

i Ldr . - Louis d ' or -

i Btz . - Batzen -

i Mgr . r Mariengroschen

l Aßo . - Alt Schock

lNßo . - Neu Schock -

2 Heller .

2 Scherst

2 Thl . i 8gr .

s Thlr .

1 gr -4pf .

- - - 8 pf

- - 20 gr .

- 60 gr .

2 ) In Maaß .
Bier « i Vß . od . Vaß . ist oder hält : 2 Viertel .

Maaß . 1 Vrtl . .' Viertel , - - 2 Tonne »

iTn . - Tonne , - - 6 Theilkannen .

1 Thlk . - Theilkanne - 18 Kannen .

iKn . - Kanne - - 2Nösel .

Wein - iFud . - Fuder , - « 6 Ohm .

Maaß . l Ohm . - Ohm , - - 2 Eymer .

i Eym . - Eymer , - - 72 Kannen .

iKn . - Kanne , - - 2 Nösel .

iNös . - Nösel , - - 4 Quartiergen .

Getreide - i Wisp . - Mispel , - - 2 Malter .

Maaß . i Malt . - Malter , - - 12 Scheffel .

i Schfl . - Scheffel , - - 4 Viertel .

1 Vrrl . - Viertel , - - 4 - Mehen .

i M ; . - Meße , - - 4 Mäßgen .

Feld - i Hufe , - Hufe -Lands , - 4 Viertel -Land .

Maaß . i Vrtl . - Viertel - Lands z Acker .

lAr . - Acker , - - zoo Ruthen .

iRth . - Ruthe , - - Zöllen ,

i Grad , deren Z60 des Erdbodens Um -

kreiß ist , hält oder ist i s Meilen .
i Meile ,
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i Meile , hält oder ist 4202 Schritte .
1 Schr . Schritt , i Schuch .
1 Schuch , Schuch , 12 Zoll .
i Zoll , Zoll , r Daumbreit .

z ) Im Gewicht .
Schwer i Ct . od . Cenrner , ist od . hält : f St «in .

i St . Stein - - 22 Pfund .
- Soi 1 ftz . - Pfund , - Z 2 loch .

im Gil - i Mr . - Mark , - - 8 Unzen .
ber . t Unz . - Unze , - - 2 Loth .

i lt . Loth , 4Quent .
>!>-!» i Q . - Quentgen , , 4Pfenigge .-

wicht .
» > i Pfgw . Pfenniggewicht , 2 Hellergc .'

wicht .
M. im Gol - 1 Mr . Mark , - - 16 loch .

de . i lt . loch , 1 ' Karath .
A i Kar . - Karach . - 4 Gran .
il> i Gr . - Gran , - -- z Grän .
M DerApo - i jtz . - Pfund ,
.ÄN>

Dl

O

rheker . lUnz . - Unze ,
i lt . - loch ,
i Drm . Drachma ,
i Scrup . Scrupel ,
i Gr . .- Gran , -

12 Unzen .
2 loch .
4 Drachma .
z Scrupel .

22 Gran .
r Gerstekorn

insge¬
mein.

4) In Zahl .
i So . od . Schock , ist oder hält : 4 Mandel ,
i Mdl . r Mandel , .'
i Dj . - Dutzend , -

Y Z

i s Stück .
12 Stück .

I Ton .'
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i Tonne Goldes , ist od . hakt looOvo .

r Million , - i o Tonnen oder -
r0OOOO0 .

besonders , i Dech . - Dechcr , . rvStück .

i Zimmer , - - 40 -

i Stiege , - r 2O -

im Garn . i St . - Stück , -- 4 Stechn . ^ .

I Str . - Strehn , - . g Zaspeln .

r Zasp . - Zaspel , - 2OGcbi „ d .

I Geb . - Gebind , - 20 Faden ,

i Fad . - Faden , 4Ellen .

1 Saum , ist oder hält : 22 Tücher .

1 Tuch , - - - zrLllen .

im Holze , i Schrg . - Schrägen , z Clafftern .

i Clstr . - Claffter , ' - ' z Ellen . !

in Papier . 1 Bln . - Ballen , - 10 Rieft .

i Rß . - Rieft , -- 20 Buch .

i Bch . - Buch , - 24Bogen .

in Bergwerk . 1 Zeche , - 4 Schichten .

1 Schicht , - z 2 Kuxe .

; ) In Zeit .
i Jahr hat 12 Monathe , oder z6 ; Tage , 6 Stunden ,

das sinds 2 Wochen , i Tag , 6 Stunden .

-dlot . Diese lchtern 6 Stunden tragen in 4 Jah¬

ren 24 Stunden , oder 1 Tagaus , mithin iß

allezeit das 4ke Jahr einen Tag länger , nemlich >

z66Tage , und wird dieses ein Gchalr -Iahr ^

genennet .

iMe -
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Äs
v.

k

iii>

i -
L

hM.

i Monath bestehet aus zo oder z i Tagen , als :
> 2 ) Januarius hat zi . b - Februarius 28 Tage ,

wann aber nur berührtes Schalt -Jahr einfällt ,
so bekommt der Februarius 29 Tage .

c ) Martins hat zi . 6 - April ZO .
e ) Majus - Zi . k) JuniuS zo .
§ Julius - zi . li ) AugustuS Zl .
i ) September zo . le ) Ockobcr zi .
t ) November zo . in ) December zi . Tage .

Not . Wer die Tage jeden Monats nicht auswendig
fassen will , der mache diese unfehlbare Probe an
denen Fingern : Stellet die linke Hand vor euch ,
leget den Zeige - und Gold - Finger in die Fläche
herunter , den Daumen , Mittel - und kleinen Fin¬
ger aber richtet in die Hohe : Sodann fanget mit
dem Monath Martin zu zehlen an , und saget auf
den Daumen Martins ; auf den Zeige Fingen
April , und fahret sofort bis aufden Februar ium :
Welcher Monath nun auf einen ausgerichteten
Finger fallt , der hat z i Tage ; Hingegen , wenn er
auf einen eingelegten Finger kommt , ist derselbe
nur zo Tage , ausser was beym Fcbruario vorhin
erinnert worden .
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g . der Daumen , -

b . - Zeige - Finger , z <̂
c . - Mittel - Finger , z i Tage .

6 . r Gold -Finger , zc > ,
e . - Kleine Finger , zi ^

i Monath wird sonst gerechnet auf 4 ^ Wochen .

I Wocke ist 7 Tage j 1 Minute istSoSecunden .

I Tag - 24Srunden I Secunde - 60Tertien .

1 Stünde SoMinuten . § 1 Tertie - zAugenblick .

§ . 6 . Das Lesen oder Auksprechen derZahlen ge -

schichralso .- s i6khlr . i8gr . 9pf .

Wird ausgesprochen : FünfHundertundSechSzehen

Thaler , Achtzehen Groschen , Neun Pfennige .
Item : 900800st . 2ogr . 11 pf . also .' NeunHundert

Tausend und Acht Hundert Gülden , Zwanzig

Groschen nnd EilfPfennige .

Item : 89098o6O7Dueaten , 47gr . 6pf . also : Acht

Hundertund Neunzig Tausend mal Tausend ,

NeunHundert u . Achzig Tausend , Sechs Hun¬

dert und Sieben Ducaken , Sieben und Vierzig

Groschen , und Sechs Pfennige .

§ . 4 . Man kann dergleichen Posten und Summen

etwas begreiflicher machen , wenn man sie in Millio¬

nen und Tonnen Goldes abtheilet . Z . E .

Sehet zuförderst die Summe dictirter Massen an ,

und weil eine Million Taufend mal Taufend ist /

dM ! ? Ziffern gehören , so schneidet die hintersten 6

Ziffern rechterHand ab , so wissetihr die Millionen ,

nemlich die Ziffern vor dem Abschnitte linker Hand ;

Die nächste Ziffer , über oder hinter dem Striche

rechter Hand , sind Tonnen , ( weil darzu nur 6 Zist
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fern gehören ) und die übrigen sind die Tausend und
Hundert .

Demnach stehet obiges Exempel also
890 i 980687Duc 47 gr . 6 pf .

und wird ausgesprochen : Acht Hundert und Neunzig5 Millionen , Neun Tonnen Goldes und noch Achtzig
7 Tausend , Sechs Hundert und Sieben Ducaten , Sie '
^ ' ben und Vierzig Groschen und Sechs Pfennige .
'M Item : 504957975 ; Thlr . - - 9 pf .
Äii . Stehet ahgezeichnec also :

5049 I 57975 ; Thlr . - - 9 pf.
W und wird ausgesprochen : Fünf Tausend Neun und
» p Vierzig Millionen , FünfTonnen Goldes und Neun
8c und Siebenzig Tausend , Sieben Hundert , Drey und
e« Fünfzig Thaler , - - Neun Pfennige ;

und dergleichen .
fo. L § . 5 . Das Schreiben benahmter Zahlen geschicht
Äi eben wie dasSchreiben unbcnahmterZahlen , nur daß

der Name des Dinges , dessen Vielheit die Zahl am
W merken soll , mit darzu geseßet wird , also schreibet :

Zehen Tausend und Ein Thaler also : 1020 / Thlr .
. Neunzig Tausend ,Acht Hundert Gülden , Sechze -
^ hen Groschen , Acht Pfennige , also :

92802 Fl . i6gr . 8pf -
Acht Millionen , Zwey Tonnen Goldes und Sechs

Ducaten , Vierzehen Groschen , zPfennige , also :
8 ' 202226 Duc . 14 gr . z pf .

" - Neun Mispel , Ein Scheffel , DreyViertel » . Zwey
^ Mehen also : 9 Wisp . i Schfl . g Vrtl . 2 Mz .
ss Drey Centner , Zwey Stein , Eilf Pfund , Sech¬

es Loth und Zwey Quentgen , also :
^ z Ck . 2 St . n jtz . 6 U . r Qu .
' Y 5 Fünf
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ch .FünfTausend , SechsHundertBallen , AchtRieß ,
Scchzchen Buch , Drey Bogen , also :
c. Z s-syo Bln . 8 Rß . i6 B . g Bgn .

Ein Tausend und Neunzig Jahr , Zehen Monath ,
f ^ - Zwey ' Wochen ,Vlcr Tage , Drey Stunden also :
, ivZoJahr , 1oMoli . 2Woch . 4Tag . zSt .

. und dergleichen mehr .

ir. ^ ääino .
§ . 1 . Addirenbcnahmtcr Zghlcn lehret theils un¬

terschiedene Posten recht seyen , theils aber in eine
richtige Haupt - Summe bringen , nemlich :

JhrfetzcrjeundallewegeeinejedeSorte unter ih¬
res gleichen , als Thaler unter Thaler , Groschen unter
Gryschen , Pfennige unrerPfennigc , undHellcr unter
Heller ; Jngleichcn : Centner unterCenrncr , Stein
unter Stein , Pfund unter Pfund ,' Loth unter Loth ,
und dergleichen , als :

chThlr . 8 Gr . 4Pf . Item : 19 Ct . 1 St . Z 1v >z ! t.
76 r '' 9 r 6 - 202 6 - ^ - 9 - - -

2 ZI - 17 - tt - 18 - 6 r 7 < 8 -'
§ . 2 . Nun geschrcht es wie das Addiern unbenahm -

ter Zahlen , aljo , daß ihr von hinten rechter Hand den
Anfang machet , und znförderst die . kleinen Nahmen
oder deren Ziffern versammlet , und die Summe in
gerader Linie darunter sehet , als :

Ihr sollt diese Posten addircn : Dcr Gastwirthzur
güldeneü Laterne kauft für 6 Thlr . 9 Gr . 2 Pf He » ,
i4Thlr '. 2 Gr . Z Pf . Hafer , und 21 Thlr . 4 Gr .
1 Pf . Koru . Was hat er zusammen bezahlen müssen ?
kao . 41 ^ s' lr . i s Gr . 6 Pf .^ - Steher

»
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Stehet also :
6Thlr . chGr . 2Pf . Heu .

14 r 2 z - Hafer
2l r 4 - I - Korn .
41 Thl . i s Gr . sPf . Summa .

Addiret zuerst die Pfennige , hernach die Groschen ,
und endlich die Thaler , so kömmt bemeldtes kacit .

: ir «:

r.

7 Ä

IHN' '

Iteirr : Der Hausknecht ls . berechnet seinem Herrn
folgend «; Posten , was thut die Summe ?

9 <2 ,Fl . ' r 8 Gr . s Pf . Lufden Monath Januar . ^
' 7 »; ' L - - i - ^ - - Februar .
2oz - , i - - ' ' Mart ._ I_ -_ ._
z68Fl . 19 Gr . ioPf . Summa . .

Iwm : Ein vornehmer Herr gewann innerhalb
einer Wochen nachstehende Posten ^ wie viel trägt
die Summe ? -

7fDuc . z2Gr . 4Pf . am Montage ,
z - - - 6 - ^ Dienstage .

' 119 - - I - I - - Mittwoch .
2 - - - r - r Donnerstag . 1

42z - Freyrag . ^
, 97 r 19 -- - - - Sonnabend . -n

699 Durch sGr . i i Pf . Suntma .
§ . 4. Wenn aber die kleinernSorten rechter Hand

sohochstchbolaufen , daß sie größere Sorten ausma¬
chen , als , es waren zaMemugechoLochunddergl . da
mü ^ r ihr euch derReducrion bedienen , also , daß ihr
die kleinern Gerten in grössere verwandelt , und aus
denen Pfenmgen töroschen , aus denen Groschen
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Thaler ; ingleichen aus denen Lothen Pfunde , aus
denen Pfunden Steine , aus denen Steinen Cent -
ner , und so fort , machet , und hernach die aus denen
Pfennigen encsprungeneGroschen zu denen Groschen ,
it . die aus denen Groschen entsprungene Thaler zu
nen Thalern , und so fort bey andern dergleichen ,
schlaget , als :

L) In Münz .
Der Steuer - Einnehmer machet am Leipziger

Öfter - Markt seinen Schluß , und findet folgende
Baarschaft , was trägt die Summe ?

2075 Thlr . 2 z Gr . 9 Pf . Landsteuern .
986 - 19 - n - Tranksteuern .

1547 - 22 - iO - pfennigsteliern .
2965 - 20 - 9 - CLuareinbersteuern .

897 - Is - 8 - Iinposten von pa .'
( 4 ( z pier und Charten .

8474 Thlr . 6 Gr . i i Pf . Summa .
Addiret zuerst die Pfennige , deren find 47 , welche

durch 12 dividiret , z Gr . 11 Pf . ausmachen . Setzet
also die 11 Pfennige unter die addirte Reihe , die z Gr .
aber transportiret unter die Reihe derer Groschen ,
und nehmt solche im Addiren mit ein , find zusammen
IO2 Gr . Diese durch 24 dividiret , kommen 4 Thlr .
6 Gr . ; setzet die § Gr . unter die addirte Reihe , die 4
Thlr . aber schlagt zu der Thaler - Reihe , addiret solche ,
so kömmt angesetztes kaeit .

ltem : Ein Gleirs - Einnehmer liefert Rechnung ,
und berechnet Baarschaft , wie folget , wie viel muß er
überhaupt bezahlen ?

si 9 §l .
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siZFl . 18 Gr . 9 Pf . ^ lens. Jan . i747
8 iz

5 4 r r Febr .
409 - r s 6 « r Mart .
190 i8 ^ r r r April .
ZOQ - 5

r 11 - r May .
275

16 - 9 r - Jun .
s » 7 -- 2O r 5 - . Jul .
6o8 19 - IO r Aug .
4Z0 « 16 - 8 ' - Sept .
872 Is - 6 - Octobr .
6o8 - .- 7 r Nov . und
59 ? ^ 20 r II r Dec .

6 izsFl . ! 2Gr . 2 Pf . Summa .

n.
«

M

MÄ!
Ltz

Hüll!-
chik
llU>

?F

2 ) In Maaß .
Der Verwalter dl . zu l^ . hat nachfolgende Kör«

ner auf den Boden schütten lassen , wie vielliegtzu¬
sammen aufgeschüttet ?

2chWisp . i Mlt . -' Schl . iVtl . zMzn . Born .
iis 5 - z -- i - weitzen .
97 i - - n - 2 r 2 - Gerste .

LZ6 - > 9 r - r I Hafer ,
r I - 8 r z - r Erbsen,

i - - - - i - - - Linsen ,
z ' « < I r z - Rübsaamen.

479Wisp . iSchl . .- - 2 Mz . Summa .

Item : Eben dieser Verwalter säet hingegen eine ge ;
wisse Anzahl wieder aus , und bestellet folgende Felder ,

wie
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wie viel werden Hufen , Viertel - Landes und Accker
besäet ? .

2 Hust Z Vtl . 2 Acker , so Ruth . mit Born . ,
z - - - i - 2oo - - weirzen .
i - 2 - 2 - isO - - - Gerste ,

s - 1 - » r 2 s - Hafer .
- - 2 - - - - - - Erbsen ,
i - - - - r 17s » - Linsen -
I - Z r z - s2 - - Rübsaamen .

16 Huf . 2 Vtl . 2 Acker , so Ruth . Summa .

Item : Ecwehntcr Verwalter brauet und gewinnet
Bier , wie folget , wie viel ist des Biers zusammen ?

11 Vß . i Vtl . i Tonne , sThlk . den6 . May 1747 .
12 - - - - - 4 - - I Z . öito .
12 - I - - - r - - 2s . ej .
11 r I r I r r r - Zl . .'
12 - - - I - 8 . J » N .

12 - I - 1 - s - - 22 . -

86 Vß . iVtl . - - z Thlk . Summa ^

Iteiu : Derfelbe verkauft nachfolgende Weine , wie
viel hat er insgesammt verkauft ?

1 Fn.d . 4- Ohm , 1Eym . 6aKan . den9 . Jul .
- s - - , 18 - - II . Aug .

I r - ^ - I r 70 r 19 . -
- . ? g r r 4s - r ^ 6 . Sept .
- - s - 1 - s9 - - 8 . Oct .

s Fud . 2Ohm . - z6 Kan . Summa .
z ) Jn



II .

z ) . Jn Gewicht.
Aufder Fleisch -Waage hat man kürzlich gewogen ,

was folget , wie viel ist zusammen Fleisch gewesen ?

9Ct . i St . z 2 Lt . Drey Ochsen .
lZ - 2 - / - 4 - Zw .rnzig Schweine ,
s - - - 22 - - - Dreyßig Kälber .
2 - - « 7 8 - vierzig Schöpse ,
i » ' - - ' ' - Achr Lämmer .

ziCt . - 2ftz 22 u . Summa .

Item t Nachverzeichnetes Silber ist nach und nach
in dieMünze geliefert worden , umgepragerzu werden ,
wie hoch belauft sich die Summa dessen ?

48 Mr . 7 Uz . i Lt . z Qu . 2 Pfgw . iVtens Jan .
19

s s ' r s i s s - Febr .
Zs s - - I - ik z - - Mart .
16 6 - I - 2 - 2 - ? lpril .
29

6 r s z s z - - May .
Z6

4
» - z - 2 s - Jun .

9 s ' I - 2 s I s - Jnl .
75 4

' l s z - z - - Aug .IOO - - . '' s - - - Sept .
96 s r 5 L - 2 - - Oct .
56 5 Z - I 5 z s 5 - Nov .
6s - s s - 5 2 Z - - Dec .

59 1 Mr . - » iU . i Qu . - - Summa .

4 ) In
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4) In Zahl .
Einer erndtet nachstehendes Getreide , wie viel hat

er zusammen in der Scheune ?

9 s So . z Mdl . 6 Garben , wer ' tzen .
170 - 2 - 9 - Born .

s7 r z 5 14 - Gerste .
99 - s '' n Hafer .

424 So . 1 Mdl . io Garben , Summa .

Item : Bey einem Färber ist hiernach verzeichnetes
(Äarn gefunden worden , wie viel ist dessen zusammen ?

4s Stück , z Strehn , 2 Zasp . 18 Gebind , schwarz .
s4 2 - 1 - 17 - weiß .

9 - z - - - 19 roch .
7s r 2 r 25 6 - grün .
s7 - z » 2518 ' gelb .
8 - - - 2 5 is 5 braun .

21 5 2 - 5 - 5 5 blau .

27 z St . z Srr . 1 Zasp . iz Geb . Summa .

Item : Der Fuhrmann hat dieses Papier abge¬
laden , was betragt die Summe ?

2s Bln . 9Rß . i9Bch . 2z Bgn . Regal
74 , 8 5 6 - 20 -- Schrcrbepapier .
s8 - 9 - 18 - 19 Eoncepc -
8 z 5 8 » > 6 5 is 5 He « ren '
7s » 6 5 17 5 18 5 Druck

65 9 5 iz - 14 5 Maeularur .

z26Bln . zRß . 1 z Bch . 1 z Bgn . Summa .

5 ) 2 "
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5 - I " Zeit .
^ Zehen eißgraue Köpfe sitzen beysammen , und wol¬

len gerne wissen , wie hoch ihrer allerseits Alter sich er -

^ strecke ^ schreiben dahero jeder die Zeit seinerWallfahrt

^ auf den Tisch , wie folget , wie alt sind sie insgesammt »
t.

95Äahr , 4Mon . z Wochen , HTage , i6Stunden , A .
—

99 - 7
- 2 5

-
i8 - L .

89 - 5
-

3 2 - 6 - O .

91 -
- - 2 - -

18 - v .

90 - i l - - 6 - 20 - L .

96 - 9
- - - - 16 r .

88 - 10 - 2 5
- 19 - 6 .

M
94 - 9

- I 3
- 21 - » .

87 - n - - - - -
I .

86 -
- -

3 4
-

23 - X .

M

» 92oJ . nMon . i Woche ,
- -

izSt . Sunra .

§ . 4 . Es wird probirt durch das Subtrahiren , eberr

wie in unbenamten Zahlen geschehen , also , daß ihr eine

Post von der Summa nach der andern abziehet , bleibt

denn endlich nichts übrig ; so ist das b ' -wir richtig ,

welches die kommende dritteSpecies uns lehren wird ,

nemlich :

^ -p III . 8ubtraÄio .
§ . 1 . Dieses Subtrahiren benamterZahlen lehret eü

. Nebenamts Post von der andern ab - oder wegnehmen ,

> und den Ueberrest erfahren , und geschicht eben wie das

- Subtrahiren unbenaimerZahlen , also , daß wir hinten
Z rechter
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rechter Hand den Anfang machen , und nach der linken

fortzufahren , als :

Einer borgte ehedem von einem andern 124 Thlr .

16 Gr . 9 Pf . Darauf hat er nun nenlichem Öfter -

markt zu L.eipzig bezahlt : 92 Thlr . i2Gr . 6Pf . ; wic

viel bleibt er noch schuldig ?

Steher also : 124 Thlr . 16 Gr . 9 Pf . die Schuld .
- 92 - i2 - 6 - sind bezahlt .

z 2Thlr . 4 Gr . z Pf . Rest .

Fanget rechter Hand bey der kleincsten Sorte an ,

und sprecht : 6Pf . von9Pf . blcibt z Pf . ; setzet die

z gerade unter die 6 , fahret fort , und handelt bey de¬

nen Groschen und Thalern eben also , so kömmt be¬

rührtes Facit .

Item : Ein Vater stirbct und hinterläßt sein Weib

und eine Tochter , nebst Zs ? 9 Fl . i 5 Gr . 9 Pf . an haa¬

ren Gelde . Davon soll nun die Wittwe den dritte »

Theil an 119 z Fl . s Gr . zPf . für sich erben , was wird

die Tochter behalten ?

Stehet also : z 779 Fl . l s Gr . 9 Pf . Baarstbafr .
davon 119z - s - z - die Wittwe .

kac . behalt : 2 z 86 Fl . 10 Gr . 6 Pf . die Tochter .

§ . 2 . Wenn eine kleine Sorte von der darüber ste¬

henden Zahl gleichesNamcnS nicht abgezogen werden

tonte , so möget ihr borgen , und zwar bey der nächst fol¬

genden grossem Sorte . Z . E . Wenn ihr die Pfennige von



III . 8ubtraÄio . 355

^ von denen darüber stehenden nicht abziehen könnet,
indem die Zahl des Abziehers grösser als die , davon
ste abgezogen werden soll ; so borgr ihr einen Gro -
sehen , oder : Ihr könntet die both von denen darr

st', , über stehenden nicht abziehen ; so borget i Pfund ,
und so fort , als :

i ) In Münz .
— Ein Rechnungsführer berechnet gesammte Einr

nähme e 4zi Thlr . 6 Gr . 8 Pf . Verschreibet hinr
gegen in Ausgabe zusammen an allerhand Speisen :

^ 567 Thlr . 18 Gr . c^ Ps . wie viel bleibet also Baarr
schaft zu liefern ?

wl !

^ Stehet also : s 4 ? i Thl . 6 Gr . 8 Pf - Einnahm ^
v . y . 6 . ? - i8 - 9 - Ausgabe .

ksc . 4867 Thl . 11 Gr . ll Pf . Baar schaff.lürr
bW Sprecht : 9 Pf . von 8 Pf . kann ich nicht abziehen,
M - darum borge ich 1 Gr . bey den 18 Gr . ( welches Bor »

gen ihr mir einem Punct bemerket . ) Nun sprecht :
der geborgte Groschen ist t 2 Pf . und 9 von 12 bleir

:iD bet z Pf . , dazu die 8 Pf . , sind 11 Pf . setzet diese mir
sillV ter die 9 , und fahret fort zu denen Groschen , wo die
. ^ 18 Gr . nachdem 1 geborget , nun 19 gelten . Sprecht
^ dahero : 19 Gr . von <> Gr . kann ich abermals nicht ,

. darum borge ich i Thlr . der ist 24 Gr . , davon die 19 ,
k» ' bleiben s . und die obigen 6 darzu , sind 11 Gr . , diese
^ sehet unter die 18 Gr . , gehet zu denen Thalern , ziehet
^ ab , so kömmt das bacit .

Iteip :



Item : I§ . kauft seines Nachbars Haus um
zisFl . , bezahlt sogleich daraufbaar is7§l . ioGr .
6 Pf . , wie viel bleibt er schuldig ?
Stehet also : zis Fl . - - Rauf . Summa .

Is7 Fl . ioGr . 6Pf . Angeld .
kac . 1 s7 Fl . 10 Gr . 6 . Pf . Rest .

2 . Im Maaß .
Wenn >l . ^ . z Wifp . i Mltr . 2 Schfl . 2 Vtl .

i Mz . Weißen aufm Boden liegen hat , und hinge¬
gen i Mltr . s . Schfl . Z Vtl . 2 . Mz . zur Aussaat weg -
misset ; so ist die Frage : Wie viel er auf dem Bo¬
den behalt ?

Steher also :
z Wisp . i Maltr . z Schfl . 2 Vtl . i Mz . Weizens .

- - - i - 5 - z - 2 - Aussaat .
kac . a Wisp . i Mltr . 8 - Schfl . 2 Vtl . zMz . übrig .

Item : Der Raths -Kellerwirlh , dl . hat zu¬
sammen im Keller liegen : 2s Vaß , i Vtl . - Tonne
z Thl K . Bier , darunter sind 6 Vaß , i Vtl . i Tonne
und4ThlK . Weißbier : wievielist also Braunbicr
gewesen ?

Stehet also :
2s Vaß , i Vtl . - Tcnne , z ThlK . Bier .

6 - i - i - 4 - Weißbier.
kac . 18 Vaß , i Vtl . - Tonne , s ThlK . Braunbier .

Z . In Gewicht.
Der Kaufmann X . bekam i Vaß , mit Roß -

nen , wiegt2 ^ entner , 8jh . 12 tolh . Nun istdasVaß
2s Ib '
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§> 2sftz . 18 loch schwer gewesen , ist dahero die Frage :
^ wie viel er Rosinen bezahlen müsse ?

Sceher also :
2 Ct-. 8 ih . > 2 u . davon

^ - - 25 - i s - das Vaß .
^ kac . i Ct . 29 jtz . 26 U . die Rosinen .

I'tem : Der Böthe bekömmt t s Mark 6 Unz .
und i O. uentgenSilber , folches über land in dieMün ^

' ^ ze zu übertragen , verlieret aber etwas , und bringet
HW nur 9 Mr . 7 Unz . 1 loth und z Quentgen an Ort und
>»mz- Stelle , wie viel hat er also verlohren ?

Steher also :
is Mr . 6Unz . - lt . i Qutl . Silber .
9 7 - i - z - überbracht

lckr bac . s Mr . 6 Unz . r lt . 2O. utl . verlohren .
G 4 . ) In Zahl .
sil Am Saal -- Strom stunden gestern 76 Schrägen ,
Ä« 2 Claffrern Holz , davon sind heule verkauft worden
irc «! 9 Schräg . - - 2 Ellen , wie viel ist demnach desHol -
Mk zesnochda ?

Stehet also :
76 Schräg . 2 Clft . - Elle ' Holz .

, 9 - - - 2 - verkauft .
l kac . 67 Schräg , l Clft . 1 Elle übrig .

Item : Wenn von 29 Balln . 2 Rieß , z Buch und4
^ Bogen Papier verkauft worden : 8 Balln , 9 Rieß , i4

' Buch und 9 Bogen , wie viel behalt Verkäufer noch ?
Z z Stehet



358 I . Classe ,

Sreher also :

29 Bln . z Rß . z Buch , 4 Bgn . Papier .

8 - 9 - i4 - 9 - verkauft .

kac . 22 Bln . 2 Rß . 8 Buch , 19 Bgn . übrig .

4) In Air
HannS ist bis aus Home 86 Jahr , z Mon . 2 Wo¬

chen , 1 Tag alt , und seine Greta zehlet s 7 Jahr , §

Mon . Z Wochen und s Tage , um wie viel ist iiuir

Hanns älter ? oder , wie alt ist Hanns gewesen , da

Greta gebohren ?

Stehet also :

8 6 Jahr , z Mon . 2W . i Tag , Hanns .

s .7 . - 6 . - z . - s - Greca .

kac . 28 Jahr , 8 Mon . 2W . Z Tage , älter .

Itom : Die Uhr zu Hofe hat 2 geschlagen , und weiset

auf halb z Uhr , 2 Secunden und i Tcrtie ; die Stadt -

Uhr hat auch 2 geschlagen , zeiget aber nur auf i s Mi¬

nuten und s s Tertien gegen z Uhr ? Ist demnach die

Frage : Um wie viel die Stadt - Uhr gegen die Uhr bey

Hofe , zu späte gehe ?

Stehet also :

2St . zoMin . 2 See . i Tert . Hof Uhr .

2k is - - - - Grabt Uhr .

kac . - , Is Min . t See . sTert . zu späte .

Item : Einer stirbet am 2 Jul . 17Z9 , und ist geboh¬

ren am 6 Jnl . 171 e . Jstdie Frage : Wie hoch er

sein älter gebracht habe ?

Stehet
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Zs 9

>-K !

- l»

F«

Ä .

iyÄ
«ut>t

H !

ill ^

>jp

.. ^iV

Steher also :

r ? Z9Jahr , 6Mon . 2 . Jul . gest .

1715 - 6 - 8 ' geh -

? 3c . 2Z Jahr , n Mon . 2s Tage . Alter .

Anforderst sitzet das Srerbc -Iahr ; dann zehlet ,

wieviel Monathe bis aufden Jnlinm verflossen , das

flndvomJan . bisJun . 6 Mon . undim 7 Monathe

sind 2 Tage verflossen , ist der 2 . Julii ; hernach sehet

darunter das Geburrs - Iahr , zehlet ebenfalls die

Monathe , sind auch 6 , und im 7 . Monathe sind 8Tage

verflossen , ist der 8 - Julii . Beym Proceß selbst spre¬

chet : 8 von 2 Tagen kann ich nicht , drum borge ich

einen Monath , welcher zu z i Tagen zu rechnen , weil

der obenstehende Julius so viel Tage hält , fahret wie

sonst fort , so kömmt das l ' geit .

lcew : ! § . dl . ist gebohren am is . October 1680 .

und starb am i s . December 1744 , wie alt ist er

gewesen ?
Steher also :

i744Jahr , n Mon . is . Dcc . gest .

: 68o - 9 - i s . Oct . geb .

? ac . 64Jahr , 2 Mon . Tag . Alter .

Item : Einer ist gebohren am r 2 . Jan . 1711 , und

heirathet am 4 . Jul . 1744 , fragt sichs : wie alt er

als Bräutigam gewesen ?

Stehet also :

1744 Jahr , 6 Mon . 4 . Jul . geheir .

1711 - 6 - i2 . Jan . geb .

kac . zz Jahr , s Mon . 2z Tage alt .

3 4L:
Item :
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Item : Dieser stiebet am i Sept . I 7 g 8 , wielange

hat er im Ehestände geledert in welchen er den 4 Ich .

1728 getreten .
Stehet also :

I 7 Z 8 Jahr , 8 Mon . i Sept . gest .
1728 - 6 -- 4Jul . geheyr .

koc . loJahr , l Mon . 27Tage .

Item : Einer ist gebohren 164z , am 2s . Mark . früh

halb 6Uhr , und stirbet so . 1712 , am 11 Jan . früh

i Viertel aufz Uhr , wie alt ist er gewesen ?

Stehet also :
1712 Jahr , - II Jan . 2 St . 1 s Min . gest .

1644 - 2Mon 2s Marr . e - zo . - geb .

kac . 68 Jahr , 9 Mon . 16 Tage , 2oSt . 4s Min .Alrr .

§ . z . Bey diesem und dergleichen Exempeln sollttn

die aus dem Monat Februario 1702 weggelassene 11

Tage decourriret , und vom Alter abgezogen werden :

Allein , weil doch unstreitig zugestanden werden muß ,

daß das Jahr 1702 auch ein ganzes Jahr gewesen , so

ist aufdie damaligeVeränderung des EalenderS so ge¬

nau nicht zu reflectiren , sowenig als man sich über die

in einem gewissen 8pmio tempori8 begriffene Schalt¬

tage ein sonderlich es Gewissen zu machen hat .

tz . 4 . Das Subtrahiern benamtcr Zahlen wird pro¬

biert , wie das Subtrahiren unbenamter Zahlen durch

das Addiren , also , daß der Abzieher und Ueberrest ad -

diret werden , da denn die Zahl , davon man etwas ge¬

nommen , wieder kcmmen muß , z . E .

Zwey alte Graukvpfe sind accurat so alt , als Abra¬
ham ,
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^ Hain , welcherim 175 stcn Jahre seines Alters verstor -

^ den : Nun ist von diesen beyden der erste 79 Jahr , s

Wochen , 4 'Tage all , wird demnach gefragt : stVie hoch

des andern sein Alter sich belaufen ?

Greher also :

^ 17 5 Jahr - - - beyde ,
7 -9 - 5W . 4T . 0ecerste .

? KL . 9 5 Jahr , 46W . z T . der andere . ' !

probe : i7s Jahr , - ' ' - beyde , vt stipr .

Ilem : Einer ist zoooThlr . r 8 Tr . schuldig ; be -

zahlet darauf leipziger Neu - Jahrmarkt 580 Thlr .

i Z Gr . 8 Pf . Ostermark 825 Thlr . 17 Gr . - und

^ Michaelsmark 602 Thlr . - 2 Pf . wie viel bleibt er

M » och schuldig ?

« 11

iA '

» A
II.

MB '

B '

Steher also :

zooO Thlr . 18 Gr . - - die Scbuld .

^ .9 . 8 . 6 - li - ioPf . abIeführet .

1014 Thlr . 6 Gr . 2 Pf . Rest .

probe : ^ oo 0 Thlr . 18 Gr . - - die Sfhuld vk s .

* die bezahlten Posten addiret 582 Thl . 18 Gr . 8 Pf .

8 <? s - 17 - -

. - 600 < - r 2 -

thut : i986Thl . nGr . ioPs

§ . y . Hingegen das Addiren benannter Zahlen

wird so probirer : Ihr subtrahiret von der Haupt -

Summe eine Specialpost nach der andern , da denn am

Ende Null von Null ausgehen muß , z . E .Z s Ein
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Ein Impost - Einnehmer berechnet zur Hochlöbl.
Ober - Sleuer - Einnahme nacher Dreßden Term .I. L . ^
rare folgende Baarschast , wie viel muß er bezahlen ? f

Addiret :

226 Fl . 14 Gr . zPf . von gestempelten Papier .
8 9 - - - 6 ; - ungestempelten -
e 2i ' 5 . - - - Rarren .
v 2z - 16 . 9 - Strafen . '

kac . 262FU isGr . 6Pf . Summa .

Von diesen 262 Fl . isGr . 6 Pf . '
22 .6 - 14 - Z -

8
5 4 - i -
- 9 - - -

Z -
6

c
45 - - -
21 r s -

9 -

v
2Z - 16 -
2Z - l6 r

9 -
9 -

probe : - » - - - - gehet auf .

IV . ^lultiplicatio .
§ . 7 . Multipliciern benamter Zahlen lehret , eine

henamter Zahl mit einer andern vielfältigen oder ver¬
mehren . Wenn z . E . Thaler , Groschen u . Pfennige zu
vermehren ; so. werden erst die Pfennige , dann dieGrcr
scheu , und endlich die Thaler multiplieiret , als :

Einer
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Einer bekommt eine Su '.nme6el < eS aufzmal , und
< zwar jedesmal 220 Thlr . 4Gr . zPs . wie hoch belauft

sich die ganze Summe ?
Stehet also : 222 Thlr . 4Gr . z Pf . jedesmal .

Z - lvlulti ^ . ican ;- - --
I ' ae . 662 Thl . i2Gr . 9 Pf . auf z mal .

Item : Ein Beamter soll auf seiner Herrschaft Be¬
fehl 4, armen Abgebrannten jeden ? 2 Fl . s Gr . 2Pf .
als em Allmösen abzahlen , wie viel bekommen sie alle
4 zusammen ?

Stehet also : Z2§l . s Gr . 2 Pf . jeder .
4 Abgebranren .

kac . I28FI . 2oGr . 8 Pf . alle Drere .
§ . 2 . Wenn die multipliciere kleinere Sorte so hoch

L'Ä steh beläuft , daß größere daraus formiret werden
kö >inten , als wenn zum Exempel ZO Pf . z6soth , 8 Me¬
hrn und dergleichen heraus kamen ; So nehmet zuvor
die grössere Sorte heraus , das ist , machet die Pfenni¬
ge zu Groschen rc . und setzet das übrige unter dle mul -
tiplicirte kleinere Sorte , als :

1 ) In Münz .
^ Einer bezahlet eine Zumme Geldes an FünfPer -

sonen , giebt jeder derselben 429 Thlr . 16 Gr . 6 Pf .
wie viel hak er des Geldes zusammen bezahlet ?

^ Steher also : 429 Thlr . 16 Gr . 6 Pf . jeder Person.
^ s Personen .

^ IM' . 2148 Thlr . 12 Gr . 6 Ps . zusammen .
Sprecht ;
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Sprecht ! s mal 6 sind zo Pf . diese durch 12 zu -
Groschen reduciret , thut 2 Gr . 6 Pf . , sehet die 6 Pf . -
an . die 2 Gr . aber behaltet im Sinne : Hernach saget "
smal 16ist 82 , und die 2 Gr . im Sinne behalten dar -
zu , sind 8 2 Groschen , diese durch 24 dividiret , thut
z Thlr . 10 Gr . - die 12 Gr . sehet an , hingegen die z
Thlr . , behaltet abermals im Sinne , schlaget solche zur
Thaler . Post , so kommt das kacit .

Item : Ihrer Sechse wollen handeln , leget jeder
SsoFl . 12 Gr . y Pf . ein , wie hoch beläusl sich die
ganze Einlage ?

Stehet also : 652Fl . 12Gr . 9 . Pf . jeder . j
6 Personen . ,

kac . Z9oz Fl . iz Gr . 6Pf . Summa . j
Item . : Wenn ein Fürst hätte 7 Aemter , in jeden

Amte wären 16 Dörfer , in jeden Dorfe wohnten so
Bauern , jeder Bauer müßte jährlich geben 22 Thlr .
Steuern , wie viel trüge das jährlich an Gelde aus ?
kac . i Tonne Goldes und 12222 Thlr .

Stehet also :
7 Aemter .

16

11 2 Dörfer .
_

5622 Bauern .
L 2

kac . 112222 Thlr .
Item : Wie viel Steine gehören zu einer Mauer ,

wenn sie 50 Steine lang , zo Steine hoch , und z
Steine
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Steine breit aufgeführet werden soll ? karrt 4s os

Steine .

Stehet also : so

zo

IsOO

3

Vgl ?. 4sOQ Steine .

' Item : DieWelt ist kugelrund , und hat in ihren Um ?

kreiß z6oGradus , jederGraduö ist i s teutsche Meile

^ lang : Wie viel teutsche Meilen hat demnach die Welt

!» in ihrem Umfange ? kae . s400 teutsche Meilen .

Stehet also : z6o Gradus .

_ is
I8OO

Z6O _
kac . 54OO reurscheMeilen .

Item : Einer will sein Haus inwendig am Boden

mit platten Steinen belegen lassen ; braucht derselben

in die länge 18 , und die Breite 14 . Wie viel muß er

zusammen Steine haben ? ksc . zs2 .

Stehet also : 18

14

72

18

kac . 2s2

2 . In Maaß .
Ein Verwalter hat z Wisp . 1 8 Schfl . z Vtl - z Mz .

Weihen
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Weißen , so viel Korn , so viel Hafer , soviel Gerste , so
viel Erbsen , so viel Linsen , unk' so viel Rübesaameu
aufdem Boten liegen , wie viel ist alles in allen ?

Steher also :
z Wisp . i8 Schfl . z Btl . z Mz . emeSorre .

7 Sorten . ^
kac . 26 Wisp . l 2 Schl . 2 Vrl . I Mz . Summa . l

z ) Im Gewicht . '
Ein Kaufmann bekommt 8 Vässer mit Rosinen ,

jedes hält 1 Cr . 28ltz . 12U . ; wie viel muß er zusam¬
men bezahlen ?

Steher also : 1 Ct . 28 12 Lt . jedes .
8 Nasser .

knc . lvCt . 7ttz . - - zusammen .

4 ) In Zahl .
In einer Papiermühle sind 9 Sorten Papier vcr-

räthiq , jede halt r z Ballen , y Rieß , 18 Buch ; wie
viel ist also des Verrathe überhaupt ?

Grehcr also :
izBln « 9Rieß . i8Bch . jede .

9 Sorten .

kao . 125 Bin . 9 Riß . 2 Bch . zusammen .

5 ^ In Zeit .
Zehen alte Greiße sitzen beysammen , jeder derlei» i

ben ist 84 Zahr , 6 Monath alt ; frage : Wie hoch sich
ihrer allerseits Alter zusammen belauft .

Stehet
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Gtehetalso : 84Äahr , 6Ä)Ionathjeder .
iO Personen .

kH 84s Jahr . - - insgesaminr . '

r^ r . Item : Ein Edelmann will seine Scheune mit Zier
K,,.. geln decken lassen , braucht derselben in die Höhe 86 :

und in die länge i zo ; wie viel muß er demnach Zier
gcl aufbenden Seiten , und also aufdie ganze Scheu -
nehaben ? b' ac . 22z6o .

'HE
HU'
WC

Stehet also : 1 zo Länge .
86 Höhe .
782

1242
- ^

m8o
2

rüüiv

rts, «

22z6o Ziegel .
§ . z . Wenn die Zahl , womit eine andere vermehret

werden soll , aus 2 , z , 4 , und mehr Ziffern bestünde , so
ist am besten , wenn die zu multiplicirende benamte
Zahl in ihren kleinesten Werth resolviret , dann mit
der aufgegebenen Zahl multipliciert , und endlich wie¬
der in den grossem Werth redueiret wird , welches nach
zurückgelegter Division gewiesen werden soll .

V . vivisto .
,, § . 1 . Dividiren benamterZahlen lehret - eine gewift

se Summe in unterschiedencTheile ein - und abtheilen .
' ' Wenn z . E . Thaler undGroschen in einer gewiffenAn -

' . zahl
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zahl unter etliche Personen abgetheilet werden sollten

so werden erst die Thaler , hernach die Groschen , und

sofort , allezeit die gröffeste Sorte erstens , getheilte >>
als :

Ihrer fünfe sollen sich in zgoThlr . , s Gr . theilen ,
wasbekvmmljeder ? kac . 66Thlr . zGr .

Stehet also :
SzBl66Thlr ^F ' zGr . i

F '

Item : Ein grosser Herr verehret 4 . armen Abger ^

brannten zu ihrer Aufhülfe t 28 Fl . 20 Gr . 8 Pf . dar - ^

ein sollen sie sich zu gleichem Theil theilen , was bekömt !

jeder derselben ? ITc . z 2 Fl . s Gr . 2 Pf .

Grehec also : ^
FL8 ' z2Fl . Lj^ sGr . L' irPf .

§ . 2 . Wenn etwas übrig bleibet , z . E . bey denen !

Thalern , so muß das Ueberbleibsel in seinen nächsten <

geringern Werth resolviret werden , als , die Thaler
Zu Groschen , die Groschen zu Pfennigen , die Centncr
zu Steinen , die Steine zu Pfunden , und so fort , dar -

zu denn die Zahl der kleinern nebenstehenden Sorte

addiret , und hernach in die Summe anderweit divü

direl wird , als :

i . In Münz .
Einer vertheilet 2148 Thlr . roGr . 6 Pf . unter

s Personen , was erhalt / ede ? ksc . 429Thlr . l6Gr .
6 Pf . Stehet
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- ' Steher also :
( Zl ^

3 )^ 8 ! 429 Thlr . W ( 2
FFZi F5

24MUltipl . 12

l6Gr . c ) ^ ssPf.

M

!f !W
»M

nvr

,'Nk̂

82 Gr . ZQPf . ^
s) Bleiben z Thaler übrig , diese machet zuGror

scheu , sind deren 72 , dazu die in der Aufgabe gemeldr
ten iy Groschen sind 82 ; diese werden b ) wiederum
divjdirer , bleibet daselbsi 2 Groschen übrig , diese sind
^ Pfennige , dazudieneben denen iQGr . befindlichen
6 Pf . , thut zo Pf . , welche lud c.̂ > abgekheiles .wssr .'
den , kommt kscir . '

, .

Item : ' Ein Vater stirbet , und verlässet über dessen
unbewegliche Güter an Baarschaft Z92Z Fl . i z Gr .
6 Pftan welche sich seine 6 Kinder , laut Testaments ,
zu gleichem Park theilen sollen . Ist demnach die
Frage : Wieviel jedem seiner Kinder gebühre ? käe .'
6soFl . i2Gr . sPf .

MSI
21 multipl .
76 Gr .

Stehet also :
< 4 >
7 Sj i2Gr . F^ >9Pf .
SSj Sj
12

54 Pf -

- 2 ) In Maaß . ' ' ^
^ Als das Dorf Rothenbach abbrannte , gab eine

GräflicheHerrschaft ^ QSchfi . i Vrtlz Mz . Rocken ,
Aa als
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als ein Allmosen dar . Nun waren der armen Abge¬

brannten i Personen , rst demnach die Frage , wie viel

jeder von denenselben bekommen möge ? küo . 6 Schfi .

i Vrtl . z Mz .

Stehet also :

Z -( 6j ( n

L «S >6Schfl .^ ^ ! ^-4
chMultipl . 4

L ( sl
i Vrtl . Mjz Mz

^ 4 !
bleiben s Mz .

2s Vrtl . 47 Mz . noch übrig insgemein .

Item : Eine Compagnie Soldaten , 70 an der Zahl ,

bekommen zu einer Ergvtzlichkeit von ihrem Officier ;

Viertel Bier , welche zusammen 648 Kanen betragen :

Nachdem nun die Soldaten schlüßig worden , jeder

das Seine mit nach Hause zu nehmen , und das übrige

auf der Stelle zu trinken , so wird gefragt , wie viel auf

jeden komme ? kse . 9 Kannen , und 18 Kannen müs¬

sen sie auf der Stelle miteinander trinken .

Stehet also :

( t

9Kannen , bleiben iZ ingemein

zu vertrinken .

Z ) In Gewicht.

Drey Handels -Herren bekommen eine Quantität

Rosinen , welche netto 7 Ct . 98 U . z lt . und l Quenl -

X gen gewogen . Wie viel muß jeder bekommen ? ksc .

2 Ct . 69 n Lt . z Quemgcn .
Stehet



»4

L«

ckzi
»M

M
L

IÄ

V . viviilo .

Stehet also :
" 4t L ( lI ( 2

7
2Ct . L ^ ^ ! 69 ttz . ^ 5 uLt . A
- - — zz s

no multipl . z 2 multipl . 4
228 jtz . Z s Lr . 9 Qu .

37 r

zQu .

4 ' ) In Zahl .
. . Wenn99BaÜen , s Rieß , 8Buch , 4BogenPapier
itt 22 Theile getheilet werden sollten , was käme aufjer
den Theil ? kac . 4 Bln . s 9 ! ß . 4 Bch . 22 Bgn .

Stehet also :
( " I ^ .
M 4Bln . F^ s
L2 !

( 20
s Nß . E4B . 22 Bg .

IOMUltipl . 22MUlt . 24 '
ns Rß . 180 Buch 484 Bogn .

5 . ) In Zeit .
Welches ist der 2sste Theil von 1292 Jahren ?

kac . 4z Jahre , z 1 Woch . i Tag , 9 ^ Stunden .

sSt -
( 1

F .
1 )

SZ . ( s ^ z ( s 12 § . s )
4ZI « hr73 ^ ZiWochM iTagL ^ ^i

255 -SF5 ^ 5

i«! ' '

6
—52-

Z 2
7 s

L
7 24

z s Tage 242 Stunden .

782 Wochen .
2 *Aa 2
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§ . z . Wenn ein ganz Stück zu theilen , z . E . i Mal¬
ter Mehl in z Personen , so kann man freylich nicht in
die ganze Sorte dividiren , sondern siemuß resolviret ,
und in deren kleinern Werth geleitet werden , deßwe .
wegen erlernen wir nunmehro auch

VI . Kesolurio .

Steher also :
24 Thlr . - diese machet zu Groschen .
24

576 Groschen ,
12

diese zu Pfennigen .

6912 Pfennige , kacit .
Itein : Man will wissen , wie viel99 Fl . Heller be¬

tragen ? k » c . 49896 Heller .

s «

§ . I . Resolviren heisset auflösen , zergliedern ,
und lehret eine grössere Sorte in deren kleinern Werth
verwandeln , und .solches geschicht durch dasMulti -
pliciren also , das? wir z . E . die Thaler oder Gülden zu
Groschen , die Groschen zu Pfennigen ; ltein , hie
Centner zu Pfunden , die Pfunde zu Lothen , und so
fort , machen , als :

Es wird gefragt , wie viel ^ Thaler Pfennige ha -
ben ? kac . 69l2Pf .

§>r >

«» >'!

8üi

Stehet
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Stehet also : 99 Fl .

198

2079 Gr .
12

MV 2279
r>Ak -

ÄL 24948 Pf .

K «>! ,_ _
!N , i 49896 Heller , k'ac .

§ . 2 . Wenn aber kleinere Sorten darneben stün -
den , so werden solche im Multipliciren mit einge -

Miizä nommen , als :
2 1 ) In Münz .

Wie viel Pfennige hat einer , der 12z Thlr . 14 Gr .

»M 9 Pf . bey sich führet ? ksc . zsSQi Pf .Stehet also :
12z Thlr . 14 Gr . 9 Pf .

24

>P .

s-

492

246 .'

_ 1 ^

2966 Groschen .
12

59Z2

2966 ( 9

Machet erstlich die Tha¬

ler zu Groschen , und addi -

ret die dabey befindlichen

14 Gr . darzu , kommen

2966 Gr . diese zu Pfenni¬

gen und die9 Pf . darzu , so
kömmt das ksc .

Zs6ii Pfennige , kacit .
Aa z 2 .) I »
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2 .) Ir ^ Müüß . '
Hundert Mispel , wie viel sinbsMetzen ? k3c . Z84 .2v4

Stehet ttlso : 120 Mispel .
2 kifittl

202 Malter .
12

2422 Scheffel
4

9622 Viertel .
4

kric . Z8420 Meßen .
z . ) In Gewicht .

Ein Ochse hat gewogen z Centn . 4 St . 22 U . , wie
viel sind das zusammen Quentgen ? ksc . 56264 O. u »

Steher also : z Ct . 4 St . 22 jtz .
5

19
22

58

38 ^
438 Pfund .

.32

876
1314

14216 Loth .
4

§!ü«
>ch

56264 Quentgen » kacik .
4 . 2 "



VI . kelolutio . Z75

' ^ - 4) In Zahl .

Funfzehen Ballen , 4Rieß , 19 Buch 2 Z Bogen
Papier , wie viel sinds Bogen ? kscit . 74599
Bogen .

Stehet also :

1 s Ballen , 4 Rß . 19 B . 2 z Bgn .
12

is4 Rieß .
22

ZO99
24

I2Z96
6198

kac . 74599 Bogen .

5 ) In Zeit-

Wenn einer 84 Jahr , 15 Wochen , 5 Tage , 4
Stunden und s Minuten gelebet hätte , wieviel wär
ren das Augenblicke ? kac . 477222214200 .

Aa 4 Stehet
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Stehet also : 84 Ir . is W . z T . 4 St . 4 Min .

i 8 z
420
4383 Wochen .

7

F ;«r

Z2684
_ 24
122740
6IZ68

7 ) 6422 Stunden .
6 - 2

44185225 Minuten .
60

26sIII2ZO2 Stunden .
6 2

1592667 ) 8002
— _ 3

477222214222 Augenblicke .
Das Resolviren wich probiret durch das Reduci -

ren , demnach folget zum
VII . KecluAio .

! r
-r^ !

r ! .!:
/ /

IlM!
TVii!

> i

§ . 1 . Reduciern heiffet etwas wieder ein oder
zurück führen in sein voriges Wesen und Namen .
Es lehret kleinere Sorten in größere verwandeln , oder
die klein gemachten Dinge wiederum in ihr voriges
Wejen und einen großem Namen einführen , und ge -

. 7 schießt
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schicht durch das Dividiren , also , daß wir die Heller
zu Pfennigen , die Pfennige zu Groschen , die Gro¬
schen zu Thalern oder Gülden ; ingleichen die loch zu
Pfunden , die Pfunde zu Centner , und so fort , ma¬
chen , als : ' - - -

Es wird gefragt : Wie viel 6912 Pfennige zusam¬
men Thaler machen ? kac . 24Thlr .

Item : Man will wissen , wie viel 49896Heller au
Gülden betragen ? kae . 99 Fl .

Steher also :
FF F

F F I L .Ä § LS I k 'ac :.
, L . ^ 9 j 99 Fl .

LLLSLjFLLLLj LFF jFFF L

Item : zs6oi Pf . wie viel sinds Thaler ? kas »
iLz Thlr . 14 Gr . 9 Pf -

i ) In Münz .

Steher also :

FL LL j LM jFF L

F F
FL . ^ ! .rF j kac .

^L ^F ^ ! 24Thlr .

Machet erstlich die
Pfennige durch 12 zu
Groschen , diese aber
durch 24 zu Thalern ,
kömmt säe .

Aas Steher



I 2 Z Thlr . ? ac .
,kr ^ ^ s9pf . I 55 (4 gr .

I ^ M6 ,
>2444

>̂ 4F >2L

5 ) In Maaß.
Was betragen z 8402 Meßen in grösserm Maaß ?

pscit 102 Mispel . ^ !

Greher also :
s r '

Z 84 ^ > j ^ 4 ^ 102 Mispel, ? se.

Z ) In Gewicht .
Ein Ochse wiegt 56064 Quentgen , wie viel sind

das Centner ? kae . z Ct . 4 St . 22 stz .

Stehet also :
L ( 2

F L I 1^ . 4 ( o1 ( 4
^ S4l ^ 4 ^ -r' 6 ! 4 <Z 5j4S
444441 5

z Ct . kac .

4 ) In Zahl .
Wie viel betragrn 74z 99 Bogen Papier in größe¬

rer Sorte ? kgcit , 15 Ballett , 4 Rieß , 19 Buch ,
rmd rz Bogen .

Stehet
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Steher also :

37S

( 2
L .F BgN .

( B . Rß .

A4Z M ^ F ( 4 ^ 1 s Ballen , kac .

222

5 . ) In Zeit .
Wenn einer 477220214200 Augenblicke in der

Welt gelebet hatte , wie viel wären das Jahre ? kacit .

84 Jahr , isW . ZT . 4 St . s Min .

Stehet also :

^ 2 22 ^ 2

47ss2FA2 ,! 4LW
is9c >667Z8oOo Tertien .

Ferner :
^ 2 ^ 2 ^ 24 Min .

weiter :

2 .42 . ( 1^ 4 ^ ' 4 St -2M ( ; T . 22 ( 5 W .

1,

-1 .

S44444 7777 5̂ ^ !
2222 j I 5 >

§ . 2 . Reduciren wird probiret durch dasResolviren ,

Ivieihr denn inGegeneinanderhalrung derer unter bey ;

den Rubricen ausgearbeiteten Exempeln klärlich erse¬

het , mithrn ist nicht nöthig , sich deswegen auszuhallen ;Viel -
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Vielmehr wollen wir ein wenig auf die Multiplica -
tion benanner Zahlen zurück gehen ; saget mir dem¬
nach : Wievielistz - mals6Thlr . i6Gr . 9 . Pf . j„
einer Summe : 2211 Thlr . s Gr . z Pf .

Stehet also : sSTHlr . i s Gr . ZPf.
Zuförderst resolvi - 24

ret die Thaler zu Gro - - 7^77
schen , und diese zu ^
Pfennigen . Wennihr _
nun die Pfenige habet ; iz6o Groschen .
so vermehret selbige 12
mit Z9 , alsdenn redu -
eiret solche , wie hier ^ ^
beygesetzter maßen zu ^— -
ersehen , kömmt berühr - 16Z29 Pfennige .
res kae . Z9 Multiplicans .

» r

jtD

, rs

146961

48 987
6z68zi Pfennige .

Lr ( zpf.^ . 22 ( sgr . I^gc .

I FLL
2211 Thlr .

§ . z . Das Multipliciren benamter Zahlen probi -
ret man durch das Dividiren , eben wie in unbenam -
ten Zählen , z . E .

Wieviel ist s6mal65 Fl . 18 Gr . 9 Pf . in Sum¬
ma ? kac . z6so Fl .

ri

ivs :

Stehet



VII . keckiciio .
A8r

Sreheralso : 6s Fl . i8Gr . 9 . Pf .
21

6
248 krrc .

Z692Fl .

^ 2222 /2 ,22222

. 2222

8 z

IZ0

12

.2775

IZ8Z

i66Os Pfennige ^

s6

9§6zo
.

929882 Pfennige .
Um die Probe zu machen , so .sprecht : s 6 Personen

sollen sich in z69o Fl . theilen , was bekommt jeder ?

kac . 6sFl . l8Gr . 5> Pf . vtluxrg .

( 5

8

56 6
5
21

issÖGr .

Steher also :
4 ( 4

5 -S - l2
18 Gr .

5
6 s Fl . 2 ^ 56

56 s §6

12

84

-42 -

sPft

ist nächst vorher ^

multiplicirte ,Po -st ,

und also richtig .

524 Pst

§ . 4 . DasDividirenbenamterZahlenprokiretman

hingegen durch das Multiplieiren , oder Resolviren .
Wenn
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Wenn ihr also im vorhersiehenden Exempel dasIUt
resolviret , so kommt eine Summe Pfennige wieder
heraus , als das probirte Multiplicationö - Exempel
besaget , und ist richtig .

jjilD

§Oachdemwir nun die Species der Rechenkunst >>) Di
in unbenamten und benamten ganzen Zahlen M

weitläufrig genug abgehandelt , und dergestalt den W '
Grundstein zum Bau der Rechenkunst gelegen
So laßt zms nunmehro zur Application oder An - UM
Wendung derselben fortschreiten . Und diese finden i
wir in der -

k^ eAuIä 6e Iri .
§ . s . Rsgel de rre oder tri ist und heißt die Regel

Fder Rechnungsweise von dreien besondern
Sätzen ; darum wird sie auch cle tribu8 ? » -
lirionibus vel bAimeriz genannt , und lehret dieselbe
durch dre ^ bekamrre Sätze oder Zahlen die vierte
unbekannte Zahl ausfinden und hervorbringen ,
und werden so beschrieben :

§ . 2 . Die erste ist die Zahl , was man gekauft ; die
andere , warum , oder wie theuer man die Sache ge¬
kauft ; die dritte aber fraget : Wie theuer nach Pro¬
portion die vorstehenden zwey Zahlen eine gewisse
Mettge zu stehen komme ; die vierte unbekannte
Zahftist eben die Antwort auf die Frage oder dritte
bekannte Zahl .

§ . z . Diese Antwort auözufinden , kömmt es erstlich
MtaufdicÄussetzungderZahlen ; undhernach auf
die Ausarbeitung derselben .

. a ) Die

OH ,

>k« «

iZ



V

ch

Äff

«ö '
. .u

KeAnI » 6e Drl . z ^ z

s ) Die Aussetzung geschiehet also : Der Einkauf

stehet forne ; der preist , wofür der Einkauf behan¬

delt worden , in der Mitten ; und die Frage , wie viel

das oder jenes kostet ? stehet hinten , und ist nöthig ,

daß solche dem Namen nach mir dem fördersten

Satze gleich sey .

d ) DieAusarbeitung aber also : Der mitreiste und

hinterste Sah werden miteinander mulriplicirer ;

Was denn kömmt , wird mit dem ersten Saß dividi -

rer , so zeiget sich das kscü , welches den Namen

des mirrelsten Satzes annimmt .

§ . 4 . Die Regel de tri wird ab - oder eingetheilet in

drey Hauptpuncre , oder besondere Rrkbriquen ,

denn - wir haben i ) Mulriplicacions - 2 ) Divistons¬

und z ) Proporrions - Exempel .

Der erste Hauptpunkt ,
von

Multiplications -Exempeln .

§ . 2 . Ein Mulriplicarions Exempel , oder Auf¬

gabe , ist , da der föcderste Satz Eins hat , und Eins

bleibet , mithin mit demselben nicht dividiret werden

kann , sondern blos durch die Mulriplicarion dar

kacit erfahren werden muß . Z . E .

Einer kauft 1 Stein Wolle um z Thaler , ttzas ko¬

sten demnach 4 Stein ? bac . i2Thlr »

Steher also :

i St . z Thlr . 4 Stein .

— Z_

kae . 12 Thlr .

multipliciret den hinterste

Saß belehrter maßen mit

dem mittelsten , kömmtkH .
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Item :^Wenn i Centner Starke mit l 2 Fl . bezahlet
wird , wie viel müßte einer Geld haben , wenn er z§
Centner bezahlen wollte ? kac . 2Z2Fl .

Steher also :
1 Ct . 12 Fl . z6 Ct .

12
72

Z6
kae . 4Z2 Fl .

§ . 2 . Wenn der mittelste Saß nur Groschen oder
Pfennhe hat - so multipliciret nicht weiter damit den
hintersten Saß ; was aber daraus kommt , das wird
in Thaler oder Gülden reduciret : als :

Eür Scheffel Hafer wird gekauft um 19 Gr . was
kosten demnach 7s Scheffel ? kae . ss Thlr . 9 Gr .

Steher also :
i Schfl . 19 Gr . -7 s Sctzfi .

19 ^
L . F ( 9 Gr .

I ^ z- jssThlr . kac.
-67s
75

1425 <Ir . . .

Item : Einer kauft 97 U . Zinnober , behandelt jedes
stz . um izGr . - wie viel muß er zusammen bezahlen ?
kr>c . 6oIl . i Gr .

Stehet

rü
r

llM !

> 1

!üklej

kkr !



r ttz .

ReZula <le l ' ri .

Stehet also :
i z Gr .

Z8s

97 ttz .

Gr .
^ 6 ( r 6oFl . kac .

29 l
97

1261 Gr .

Item : Wie theuer kommt i jtz . oder ; 2 Lt . Coffee ,
wenn das ^ okh mit 9 Pf . bezahlet wird ? kac . i Thlr .

Steher also : i Lt . - - 9 Pf . z 2 Lt .

Thlr . kac .
9

288 Pf .

Item : Fünf Stück Band halten zusammen 4Z6
Ellen ; jede Elle wird zu 8 Pf . erhandelt , wie viel muß
Käufer bezahlen ? kac . i z Fl . i7Gr . 8Pf .

Stehet also :i i Elle 8 Pf . 4z 6 Ellen .
Z ' L .

^ pf. Ll ( 7gr .
Z48 ( 8 >^ Mj izFl . rac.

L

_ 8
4488 Pf .

§ . z . Wenn im mittelsten Saß Thaler oder Gül -
ls-j ^ den , Groschen und Pfennige zusammen kommen , so

wird der mittelste Sah zuförderst in seinen beystehm -
b den kleinesten Werth refolviret , und hernach ver -
^ fahren, wie bey vorigen , als :^ ''

Einerbehandelt96Schfl . Korn , jeden um i Thlr .
L Bb izGr .



i z Gr . 6 Pf . wie viel muß er zusammen an Gelde er - " I
legen ? IHir iso Thlr . ^

Stehet also : ^
i Schfl . i Thlr . i z Gr . 6 Pf . 9 6 Schfl .

F 4 soPf . ' !

^ MOjzS ^ jisoThlr . ^
- L /2 .

Item : Einer muß jährlich den Tag Michaelis 2Fl .
5 Gr . z Pf . Erbzinß entrichten : Nachdem aber der - ! ^
selbe solchen in 2Z Jahren nicht abgetragen , so ist die tz -
Frage : Wie viel er nun zusammen bezahlen, müsse ?
kriL « s i Fl . isGr . 9 Pf .

4820 Kej
Z8412

4Z22oPf .
Z 7

Stehet also :
1 Jahr , 2 Fl . s Gr . z Pf . 2z Jahr .

21

47 Gr .

k ? . ' 2 ( r

1721 L
iiZ4

E ( 9Pf- Lsgr .
i ' Ä ^ ^ ö " B ^ x bl .

13241 Pf . Item :



Ive ^ ula 6e lii . z8 /

hem : 1^. muß von seinen Gütern auf jeden
Auatember l z Gr . 4 Pf . contribuircn ; wenn nun
vom . Hochlübl . Obcrstcuer - Collegio auf 1 Jahr zz

^ 7 Quatembersieuern ausgeschrieben , so wird gefragt :
- Wie viel enneldter ^l . d! . das ganze Jahr entrichten

müsse ? bae . iz Thlr . 8Gr .
- Stehet also : i Quat . iz Gr . 4 Pf . zz Quat .

12 160 ,
ZO 1982

iZ _ ZZ
i6oPf . s 28 oPf .

^4 L .Mgr .
F25^ ^44 ^ ! 18 Thlr . k' ac .

^.S4 4 j
>.'Ä2 FI L
Lk Item : Eine Elle sandtuch um I ^ Gr . s . Pf . was
jiD kosten 7 s Ellen ? 1?, c . 47FÜ 19 Gr . z Pf .
tD Stehet also : 1 Elle — i z Gr . s Pf . 7 ; Ellen .

12

! <>«

Z1

^ ( zpf. L6 ( 9gr . __ -
rL ^ ^ r ^ 6j47Fl . 80 s
Z'LL .L Lj ^ j H 27

§ . 4 . Weil der förderst -und hinterste Sah einander
dem Namen nach gleich sevn müssen ; - so re -
solviret den hintersten Saß in diesen beystehenden

Bb 2 kleine
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kleinsten Werth , oder in dem Namen des fördersten «
Satzes , sodann multipliciert den mittelst - und hinter - ^ .
sten Sah miteinander , und verfahret allenthalben , wie -
vorher gelehret worden , als :

Ein Fuhrmann ladet 4 Mispel , l Mltr . 9 Schfl . ^
Korn , bekandeltjeden Scheffel um i Thl . 9 Gr . 8 Pf . I ""
Wie viel wird er in Summa bezahlen müssen ? kacik ,
164 Thlr . z Gr .

Stehet also : ^
i Schl . i Thlr . 9 Gr . 8 Pf . 4 Wisp . i Mltr . 9 Schl .

24 2 zi;

zzGr . 9Mltr . ^
12 12 -av

74 n 7 Schfl . in
ZZ 404 M

404 Pf . 468

47268 Pf .

! ^ F ( Zgr .M j ZSZS ! r 64 Thlr . k ->c .

I ^ LL

Resolviret erst die Thaler zu Pfennigen ; hernach
die Mispel zu Scheffeln : Sodann multipliciert bey¬
de Säße , und was da kömmt , das reduciret in grössere
Sorten , so erscheinet angemerktes bUr .

Item : Eine Elle fein Holländisch Tuch wird mit r
Thlr . 8 Gr . 9 Pf . bezahlet , wie hoch kömmt ein Stück
und 13 Ellen am Gelde ? ksc . 104Thlr . i Gr .

Stehet



38 -
KcAuIs 6e Iri . >

Stehet also :
i Clle r Thlr . 8Gr . - Pf. i St . ir Ellen .

Z2
44

5 ^ 3 ^ Ogr .
LW ^ lLE > io4 Thlr .

Item : Eine Theilkanne Weisbier wird mit 9 Gr .

4Pf . bezahlt , wie viel muß demnach einer Geld be¬

zahlen , wenn er2 Vaß , 1 Vrtl . i Tonne , 2 Theilk . er¬

kaufet ? kac . zo Fl . 4Gr . 8 Pf .

1 Theilt . - 9 Gr . 4 Pf . 2 Vß . i Vrtl . i T . 2 Thlk .
12 2

H2
68

Pf. 5 Vrtl .
2

M '

896
672

n T .
> 6

7616 Pf. 68 Thlk .
illllÜ!'
lÄ-

L .F.
54 Mpf . gr - ^

zoFl . das.
-

Bb z

56 Gr .L
Ki ! ; i2r

s6 _
68i Pf.

44

2724

2724

29964
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Item : Ein Buch gut Herren -Papier kostet I Tblr .
und 6 Pf . wie hoch kommt i Ballen , s Buch am Gel¬
de zu stehen ? kriL . 229 Thlr . 6 Gr . 9 Pf .

Stehet also :
i Buch , i Thlr . — 6 Pf . i Ballen — f Buch .

24 12

24 Gr .
12

i2Nieß .
22

' 24 '

20s Buch .

294 Pf . ^
22 s

1472
588

62272 Pf .

Z ( 6pf . 4 . L4 -( 6gr .

, L I 209 Thlr .
4 LL 2 2 s L444 j

Item : Mit I Gr . wird 2 Loth Coffce bezahlt , wie

viel bekommt manfür7z Thlr . 8 Gr . Iac . 112U .

Stehet also : i Gr . — 2Lt « 7z Thlr . 8Gr .

Z22

I46

1762 Gr . ^

Z 5 20 Loth .

und dergleichen mehr .

§ . s »

§e

» K

sM^
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^ - § , s . DieExempel desersten ,HauptpunktsderRe -
- geldeTri werden pxobiret durch die Exempel oder Art
des andern HauptpnnctS , also , daß ihr den ganzen

, Saß verkehret , den hinterstenGay vor , das kUr
7M die Mitten , und den ersten zu hinrerst seyet ;
-.Sodan die beyden hintersten Sahe mit einander mul -
tipliciretund durch den ersten dividirxt , welches uns

.verändere Hauptpunkt deutlich lehren wird . Wie wir
denn durch die folgenden Exempel nur die , welche inr
erstenHauptpuncte vcrgekommen , probiren wollen .

Der andere Hauptpunct /
von

Divisions -Exempeln .
§ . r . Ein Divistoits -Exempcl oder Aufgabe ist , da

der hinterste Sah Eins hat , und Eins bleibet ,
mithin nicht multi 'plicirct , sondern bloß durch die Di¬
vision das bac . erfahren werden muß , als :

Einer kauft 4 Stein Wolle um 12 Thlr . , was ko¬

stet demnach i Stein ? k^ae . z Thlr .

Stehet also : 4 St . 12 Thlr . i St .
dividiretmit dem forder - ^ z Thlr . — bsc .

. sten Sahe in den mictel - ^ >
sten , zeigt sich das b'ac .

lwm : Wennz6CentnerStarkemit4Z2 Fl . be¬
zahlet werden , was kostet i Centner ? b >ie . 12 Fl .

Steher also : z6Cr . 4Z2 Fl . 1 Ct .

4ZL > l2Fl . — k 'ac .
^ 66 j

^ Bb 4 § . 2 .
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§ . 2 . Wenn in der Mitten Thaler oder Gülden
stünden , und im Dividiren nicht aufgienge , so ma -
chet die übrigen Thaler oder Gülden zu Groschen , und
theilet solche wiederum durch den ersten Sah ; im Fall
auch , daß die Groschen nicht aufgiengen , resolviret
solche in Pfennige , und dividiret sie nicht weniger
durch den fördersten Saß , als :

Neun Personen theilen sich in zz Thlr . , was be¬
kommt jede ? kac . z Thlr . i6Gr «

Stehet also : s Pers. zzThlr . — i Pers.
( 6 5

Z . Z ! zThlr . LMjiSGr .

24

L

!l«
144

Item : Einer behandelt 96 Schst . Kern um iso
Thlr . , wie hoch kommt 1 Scheffel ? kac . 1 Thlr . iz
Gr . 6 Pf .
Sreheralso : 96 Schfl . isoThlr . iSchsi .

( 4
( s
6 / 41

^ Z ' ^ jiThlr .

24

S .
z - z ( 8l z

^ z » 6j iz Gr . F ^ L
6Pf .

12
2 I 6

IO 8
1296 Gr .

96
48 ,
567

Item : Einer hat auf 2 z Jahr si Fl . 15 Gr .
Pf.

chml
I,!
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^ 9 Pf . Erbzinsen bezahlet , wie viel trägts ein Jahr ?
kac . 2 F . s Gr . z Pf .

- ' Steher also : 25 Jahr , s iFl . i s Gr . sPf . i Jahr .
7 ' -k ( s ( 5

5 ^ >2§l . ^ isGr . 6A > zPf .
L z j j

. 2I > I2 >

i2oGr . 69 Pf .
§ . z . Gesetzt aber , man könnte mit dem fördersten

^ Sahe nicht in den mittelsten dividiren , so müßt ihr
den mittelsten Satz resolviren , bis ihr mit dem for -
bersten drein dividiren könnet , als :

Eine Frau trägt ^ Schock und 4 Enten zu Markte ,
davon verschenkt sie etliche an gute Freunde , die übrü
genverkauftsiedasStücka z Gr . , und loset noch
Tsilr . daraus : So fragt sichs nun , wie viel Enten sie

E " verschenket habe ? IH . 6 St .
Stehet also :

Gr . geben Ente , was Thlr . Gr .
Z r 1 r Z 12

Z ) 84

j , kac . 28 verkauft ,
lss -! Von Z 4

Nimm 28

Rest 6 Stück Enten verschenkt .
Ein gleiches Exempel t- ich Vt>I . Onn . öockelr Rer

chenbuch , puz . „ 1 48 , das 126 . Exemp .
item : ^ ? enn einer von einem gewissen Capital alle

Jahr k2i Tblr . 16 Gr . Interesse bekömmt ; wieviel
. , trägrs denn jeden Tag aus ? I> . 8 Gr .

B b 5 Steher
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Stehet also : Tag Thlr . Gr . Tag . / -
z 6 s - 121 » 16 , i '

- 2922

8Gn ? ac !.

Item : Wie viel mag denn dieser aber wohl Capi¬
tal ausstehen haben , wenn er jährlich i2i Thlr . 16
Gr . Interesse davon -bekommt , s Thlr . xro Cem .

kac . 24 .zz Thlr . 8 Gr ,. .

Steher .also :

Thlr . geben Huu ?>ert Capit . , was Thlr . Gr .121 - 16

122 2922

' . L

5 ( 41 4 ! i
«2 ^ ^ ^ 24 — j — Hundert Thlr .
LLLj ! 2 > Z

F Oder :
- 122 - 121 - 16

122
292222

4

FM (4l , 4 >i
^ M ^ ^ j24ZZ — >— Thlr .

I2jz

I

Item : Einer entrichtet auf zz * Quatembersteuern

18 Thlr . 8 Gr . wie Siel muß er demnach auf jeden ein¬

fachen Quatember conlribuiren ? k ^ c . — i z Gr .
4 Pf -

Stehet

Är

isL

Itk

ich !

öl
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Steher also :
z z Quat . 18 Thlr . 8 Gr . i Quak .

24 ( i
* In Sachsen . -. 82
sind auf das z6 ^ ( 1 F
Jahr 1759 aus- - izGr . ^ ZL >4Pf .
geschrieben 442GrMZ > ZZj

LZ ^ oräiu . ?
IO extr . j-Quat .

3 3 ^ Quat .

12
12

12

1Z2Pf.
Item : z Säcke Mandeln wiegen z Ct . i 2 ftz . z Ct .

- 7- 2O ftz . ^ Ck . 1 z jtz . , Tara für die Säcke , 21 jtz .
kosten in Summa 21 z Thl . 12 Gr . , wie theuerkomt
das Itz . zustehen ? k' ae . s Gr . z Pf .

Stehet also : Nun rechne Thlr . Gr . ftz .
Et . 7,

z - 12 976 - 2IZ - I2 .' I

3 N 22 -

3 - is 5124

-- ( 24
9 27 L .ss

22 subt . 2 4 1 s Gr . k°ac . ^
" 7
112 2928

997
21 Tara subt .

^ M5l3 Pf-
M !

979
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Item : Ein Väßgen Zucker von 4 Et . 98 Thlr . ^
r z Gr . , wie kommt i iß . im Einkauf , wenn 12 iß .
Tara für das Väßgen gerechnet werden ? ksc . s Gr .
6Pf .

iß . Thlr . Gr . iß .
4 4zo - 98 r iz - r

no 2z6s

Item : Vor 4 Gr . wird gekauft i iß . gehechelter ^ Iw
achö , wieviel vor 12 Thlr . kac . 62 jß .

Gr . geben iß . was Thlr . ^
4 - - I r io ^

Item : Aus einer Tonne Heringe werden gelöfet 17
Thlr . 18 Gr . , wieviel sind Heringe in der Tonne ger
Wesen , wenn jeder a 6 Pf . ist verkauft worden ? k^ c.
14S0 . isHeringe .

Pf . geben Hering , was Thlr . Gr .
6 » 1 - - 17 18 §

442
losubtr .

4 Zc>

( 21 2is
^ Mrjs ^ Gr .

4 z

4 ) 204

ksc . 62 jß .

426

sH2
S!a
d«,

I
^ ^ ' 14So . 12 Heringe , kac .

z
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Item : Einer kauft 3 Stück Englisch Lacken von

70 , 72 und 76 Ellen vor 490 Thl . 12 Gr . wie kommt

die Elle ? kac . 2Thlr . 6Gr .

M Item : Wie theuer kömmt das LothCoffee , wenn I jtz '

> » der z2Lt . mit 1 Thlr . bezahlet wird ? kao - 9 Pf .

Sreheralso : 32 Lt . i Thlr . — Lr .

§ . 4 . Wenn der förderste Saß mehr als eine Sorte

benennet , so machet zuerst den fördersten und hintersten

Satz gleich , das ist , rcsolviret den fördersten in den

Werth des hintersten Satzes , denn diese müssen dem

Namen nach , wie bekannt , einander gleich seyn ; sor

dann verfahret , wie bisher , als :

Man bezahlt 4 Wisp . 1 Mltr . s Schfl . Korn mit

164 Thlr . z Gr . , was kostet i Schst . ? kaclt , 1 Thlr .

9 Gr . 8 Pf .

>

Ellen Thlr . Gr . Elle .

70 218 - 490 12 i

2 ) - --

72 129 »' 24s r 6

218 LM ^ THlr . 6M 6Gr .
> 2"^

24 Gr . L
12 23^ 19 ^ . ^ .

24

Stehet



398 I . Classe,

Stehet also :
^ Wisp . i Mltr . 9 Schfl . 164.Thlr . z Gr . i Schfl .

— ^— - ( 4 4 ( 7
9Mltr . 5 ( 7 ^5

12 4 ! i Thlr . ^ r ^ ^ ! 9gr . SZ6 8 pf .

I ^ Schfi . " ? > « kl
24 12

191 Is6
94 58

iiziGr . 9Z6Pf .
Item : Einer kauft I Stück und 12 Ellen fein

Holländisch Tuch , bezahlt dafür 104 Thlr . 1 Gr .
was kostet demnach jede Elle ? kac . 2 Tblr . 8 Gr .
sPf .

Stehet also :
i St . 12 Ellen 124 Thlr . 1 Gr . i Clle .

32 ( 1 ( Z
Hss - N 6 ( z A
44 Ellen . ^ ^ 2 Thlr . F >8 gr . ZM >9 pf.

44 l 44 ! 44 !
24 12
6s 66

Z2_ ZZ
^ Z8sGr . Z 96 Pf .

Item : Wenn a Vaß , 1 Vrtl . 1 Tonne , 2Thlk .
Weisbier mit zo Fl . 4 Gr . 8 Pf . bezahlt werden , was
kostet solchemnach 1 Thlk . ksc . — 9 Gr . 4 Pf .

Stehet



Z99keAula 6e Iri .

^ Steher also :
, 2Vaß , i Vrtl . iT -rThlk . zo Fl . 4Gr . 9Pf . iThlk .

2 21 *

s Vrtl .
2

11 Tonn .
6

68 Thlk .

6Z4
( 2
s ( 2 ^

6 . Z4 ! 9Gr . 27 ^ 4 Pf .
68 j 6.81

12

52
Ätz 22

272 Pf .
W Item : 1 Ballen und s Btlch gut Herren -Papier

um 229 Thlr . 6 Gr . 6Pf . was kostet 1 Buch ? kacir
' 1 Thlr . — 6 Pf .

, Stehet also :
1 Ballen — 5 Buch 229Thlr . 6Gr . 6Pf . 1 Buch .

_ ( 4
IO Rß . 1 1 Thlr . 1 6 Pf .

2 2 2 _ SS5I
2Os Buch 24

102 Gr .
12

210
.! 102 ,

12Z0Pf .

Item : Um 7Z Thlr . 8 Gr . . . bekommt mau 112 jtz .
Coffee , wie viel wird man um i Gr . kriegen ? k » e . 2Lt .

^ Stehet



422 I . Classe .

Gtehetalso : 7z Thlr . 8Gr . iiostz . iGr .

_ 24 _ Z 2

ZOO Z2Q ^

14 6_ 32 zz^ 2Lt .

i76oGr . zs2O

und dergleichen mehr .
§ . ^ . DerandereHauptpunclwird durch den ersten

probiret , wie ihr denn in Gegeneinanderhaltung dieser
und der Exempel im ersten Hauptpuncte spüret , daß
daher nicht nöthig , uns diesfalls aufzuhalten , wir ei¬
len vielmehr zum dritten Hauptpuncte .

Der dritte Hauptpunkt /
von

Proportions -Exempeln .
§ . i . Ein Proportions -Exempel oder Aufgabe

ist , da weder der förderste noch hinterste Saß Eins
hat , oder wenigstens nicht behält , mithin multipli -
ciret und dividiret , mästen die Säße einander das
Gleichgewicht zu halten scheinen , u . vorstehende zwey
Hauptpunete hier zusammen laufen . Indem der mit¬
reiste und hinterste Saß mit einander sich vermeh¬
ren , der förderste aber theilet , als :

Wenn man 4 Stein Wolle um i2Thlr . kauft , wie
hoch werden 72 Steine zu stehen kommen ? 216 Thlr .

Stehet also : 4 St . 12 Thlr . — 72 St .
12

L 144
864 §2i 6 Thlr . 72

B '
Bl ,

„ st !
S

8v

, N

8

jskw
jikilj

S

864 mul -
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multipliciret den mittelst - und hinterste »? Saß , was

kömmt , theilet durch den fördersten , so zeiget sich das

Theilet den mittelsten durch den fvrdersten Sah ,

Sprecht 4 in 12 , hab ich ? mal , z mal 72 ist 216

Thlr . kmc . Doch diese Art laßt sich zur Zeit ni ^ t

^ durchgängig gebrauchen , bis zur welschen Pracnca .

Irem : Um 452 Fl . werden z6 Centner Stä " e ae -

kauft , wie viel bekömmt man demnach um z6 Fl .

^ ksc . z Cenlner .

M Stehet also : 4z2 Fl . z6Ct . zs Fl .
z§

IlB Sucbet die Propor - 108 SLF6 ! z Ct .
' - wndcM » - - rst - n , - g - « x —

. . den tvrdersten Sah , '
' sprecht : die hintersten z6 in denen fvrdersten 4Z2 , har
^ ' beich r 2 mal , diese 12 theilet in die mittelsten z6 Ct .
s >, so habt ihr das kac .

I, ^ stsvit .

Oder :

was kömmt , damit multipliciret den hintersten .

Stehet also : , 4 St . ^ 2 Thlr . 72 St .

— 3

kac . 276 Thlr .

Steher also : ^ Fl . ZSCt . z6Fl .

Mkac . zCt .

Ce
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§ . 2 . Dergleichen Exempel werden probiret , wenn ^
man nur den Sah umkehret , das hinterste vor, hin -
gegen das förderst « hinter , und setzet das kacit in die Kr!
Mitten , z . E . die

probe vorstehenden Exempels
stehet also :

z6Fl . zCt . 4Z2Fl .
L . Z 3

MM >Z6Ct . I2S6Ct .
sssj

Oder :
ZCt . ZSFl . ^ ZLFl.

kac . zS

i

ri

Item : 88 Fl . wie diel sind das Thaler ? ?ac . 77 Thlr -
Stehet also : 3 Zl . 7 Thlr . — 33 Fl .

n
— ( 7

kac . 77 Thlr .

probe :

WFl . _ MTHlr . 3 §U
^ kae . 7Thlr .

tzsm :

S
r?

ii

>̂1

!

X
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Itern : 49 Thlr . , wie viel sinds Gülden ? kac .
56 Fl .

Scehec also : 7 Thlr , 8 Fl . 49 Thlr .
8

^ zsr
^ 2s6Fl .

§ . z . Wenn beym Dividiren etwas übrig bleibt , so
resolviret das übrige , u . diviviret abermals drein , als :

Einer kauft 96 Schfl . Korn , bezahlet solche mit
isoThlr . , wie hochkommen ir Schfl . ? ksc . -i8
Thlr . i8 Gr .

Stehet also

- ( 7
82 - '

§6 Schfl . i so Thlr . 12 Schfl .
- iso
622

! 2
^ ^ ! i8Thlr .> 728 > 8Gr . ,— —

ALLj i8c >o
S S

24

288 probe :
144 Schfl . 18 Thlr . iZ Gr . AFSchfl .

^1728 Gr . ? ->c . isoThlr . — 8
- Item : i s Ellen Tuch , was kosten die , wenn z8El -

len mit s7Thlrn . bezahlet werden : ksc . 22 Thlr .
i2 Gr . —

Cc 2 Stehet
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Stehet also : z8 Eli . 57. Thlr . — i s Ell .

Stehet also ; is Sll . 22Thlr , irGr . z8Ell .

^ s4oGr . , ^ 2OsLsGr .
26 . . " ' ^ ^

25 ^6 ' ^
2sSM !Ä ! 57 Thlr , k'ge. vt lupi' 3 .

S66 >

§ . s . Wenn die Namen der Säße nicht gleich wä¬
ren , und etwa kleinere Sorten neben einer grösser »
stünden , so müsset ihr die hinterst - und fördersten Sähe
unter euren Namen bringen , und die grössere Sorte
in deren bestehenden kleinern Werth , oder, daß beyde

85 F 22Thlr . 6M > i2Gr ,

( i

2 A 9
IOs
7s

8ss Thlr ,
ö
24

ntt - ö uns .

4s 6 Gr

probe :

Is2S
190-

Säße
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^ Sähe einen Namen bekommen , resolviren , und her .'
^ ^ nach verfahren wie vorher , als :
ix Einer kauf z Stück 18 Ellen Purpur , behandelt
- 5 Ellen um 62 Thlr . 12 Gr . — was muß er also zu ?
^ sammen bezahlen ? k ->e . 1425 Thlr . —

Srehec also :
s Ell . 62Thlr . i2Gr . zSt . izEll .

24 Z2

262 nchEll .
124 1s22

)

4' '

isooGr . 57222

2L . , 171222
L I2MÄ

2 ^ 2E j ^ i ^ Ls Thlr . kao .
FFFFL 1^ 4444 !

probe :
Steher also : 2 St . 18 Ell . 1425 Thlr . — 5 Eil .

ii4Ell . 7125 Thlr .
2F >3 ( 7 -22 ^ ^ ^
ff2 4 5 142 Thlr . 2M i 12 Gr . kac . vt supr » .
224 4 > 22Mj

2 2 12
24

228
H 4
iz68

Ce z Ir « m
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Ir ? m : Um z6Thlr . 14. Gr . z Pf . werden gekauft
I Maller , 6 Schst . i Vrrl . Mäßgen Weizen . Wenn "
nun einer l O i Lhlr . r 8 Gr . 9 Pf . anlegen wollte , wie ^
viel würde er nach Proportion ermeldten Einkaufs ^
an Weizen bekommen müssen ? ksc . 4 Mltn 2 Schst » A
z Vrll . rMehen , 1 Mäßgen . ^^

Greheralso :
z6 thl . 14 gr . zpf. 1 Mlk . ssch . i Vtl . Mg . 1ouhl . i8gr .9pf.
24 12 24

is8 r8Schfl . 422
72 4

262

878 Gr . 7zVrtl . 2442 Gr .
12

4
12

1759 292 Mßg .
4 tz 9 Z878

4 2442
rosZ 9 Pf . 1171 Mßg. 29ziz Pf

1171

4 -r '-

29 ZIZ

205191

29 ZIZ

29 Z _ _
Z4Z2ss2zMßg .

Fsl ( 2

z
r ?
za

^ F ^ Lz ^^ 5 ^5 xl 14 Mltr . 5sc.

c ( -
probe :



j

I ^ cAuIg 6e 1r ! «
407

probe , stehet also :
1o . th . 18gr . 9pf4Ml . 2schl .zVt .2Mj . 1Mg . z6th . 14gr . zpf.
24 12 24

422 saSchfl . is8
222 4 72
2442 Gr . 20z Vrt . 878 Gr .

12 4 12
489z 8l4 - Mz .
2 442 4
29 Zi ; Pf . Z 2 s 7 Mßg .

1759
878

iosZ 9 Pf .
32 s ?

7Z77Z
5269s

21278
21617
Z4Z2ss2Z Mßg .

6 . Z . S

Z ^ ( z E ^ ( 1 ( 6
^ 4 ^ L FFLZI Iy zI §8 lI Mltk . rc . Vt s.

Cc 4 Item :



4-08 I . Classe , keAulz äs In .

Iiem : Man kauft 5 Cenlner — 16 Lt . Mandeln
um > 7Tblr . 8 Gr . z Pf . was kostet demnach i jtz .
kac . 2 Gr . 6 Pf .

Stehet also :
sCt . i6U . 57Thlr . 8Gr . zPf . — i

1 IO 24 Z2

s50ftz . 2Z6 Z2

Z2 H4

1116 ! Z76Gr .
165 12
I76l6ft . 2 "^ s

I Z76 Ll' ^ ^ ( 6 pf.
1 65 1 5 Pf - L ' M 2 gr . ksc.

Z2

49545
5 28482 Pf .

probe :
Iltz — _ 2 Gr . 6 Pf . s Centn . — i6ft

Z 2 12
552ttz . ^Z2 32 Pf .

ZO ^ ^
L '

s28482 pf . '̂

! E ( z ! ^ . ( 8 !
s ,r l A 6 > 57 Thl . vt inxrs .

ZLL222
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